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   «Das Leben kann nur in der Schau nach rückwärts verstanden, 
aber nur in der Schau nach vorwärts gelebt werden.
                            Soren Kierkegaard

Geschätzte Rätianerinnen und Rätianer

In den Händen haltet ihr das Jahrbuch 2022. 

Die diversen Dokumente vom vergangenen Jahr lassen uns zurückschauen und verste-
hen, was letztes Jahr geschehen ist.

Die Jahresberichte zeigen, welche Herausforderungen die Ressortleitenden zu meistern 
hatten. Wie viele Rettungen es gab und wie sich diese in den letzten Jahren verän-
derten. Der Tourenchef beschreibt die zunehmenden Gefahren der Bergtouren und die 
Anpassungen in der Wintersaison. Wie haben sich die Finanzen entwickelt? Die Hütten 
mussten mit verschiedenen Einschränkungen leben und trotzdem war es ein Rekordjahr.

Wir schauen zurück, erinnern uns an Vergangenes und blicken ins begonnene Jahr. 
Vieles hat sich und wird sich weiterentwickeln wie die Spuren in der Natur.

Nehmen wir die Herausforderungen an und freuen uns über schöne, positive Aspekte 
und wunderschöne Augenblicke.

Ich wünsche euch erquickliche Touren, sportliche Herausforderungen und gute Ge-
sundheit.

Redaktion
Sabine Schultze-Heim
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MITTEILUNGEN
Wir sammeln Geld für unseren Hüttenfonds!
SAC Rätia mit einem Stand am Bergflohmarkt in Chur

Am Samstag, 29. April 2023, findet im Titthof in Chur der Bergflohmarkt statt. Ziel der 
Organisatoren Andy und Angi ist es, Ausrüstung ein zweites Leben zu geben. An rund 
30 Ständen bieten Bergsportlerinnen und Bergsportler ihre Ware an. Wer nur wenige 
Artikel verkaufen möchte, kann das Angebot «Reseller» nutzen und die Verkaufsartikel 
nach Voranmeldung in Kommission geben. 
Die SAC-Sektion Rätia nutzt die Gelegenheit, bei einem sehr affinen Zielpublikum auf 
die anstehenden Hüttensanierung aufmerksam zu machen und Geld für den Hütten-
fonds zu sammeln.  Nebst Informationen zu den Sanierungsprojekten der Coaz- und
Carschinahütte bieten wir auch Esswaren zum Verkauf an. Ziel davon ist es, den Dialog
mit Bergsportlerinnen und Bergsportlern zu suchen, Spenden zu sammeln und auch auf 
die Möglichkeit der Fronarbeit hinzuweisen. 
Die Bäckerei Signer unterstützt uns tatkräftig mit Gebäck zum Selbstkostenpreis, wofür r
wir uns schon jetzt herzlich bei Antonia Signer bedanken. Die Sportriegel, welche in jer -
dem Rucksack Platz haben und bei Wanderern und Bergsteigern gleichermassen beliebt
sind, werden in einem «Viererpäckli» verkauft. Zusätzlich verpflegen wir die Gäste mit
«Carschinabrötli» und «Coazbrötli». Der gesamte Verkaufserlös fliesst vollumfänglich in
den Hüttenfonds.
Wir freuen uns, möglichst viele Rätianerinnen und Rätianer mit ihren Familien, Freun-
den, Verwandten und Bekannten im Titthof begrüssen zu dürfen.

Wir zählen auf euch!

Bitte beachtet auch 
das Inserat 
auf Seite 14 
dieser Ausgabe. 

Weitere Informationen
unter
www.bergflohmarkt.ch 
und www.sacraetia.ch

© Bergflohmarkt
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EINLADUNG GV 2023
Ort: Restaurant B12, Brandisstrasse 12, Chur (Saal)
Datum: Montag, 27. März 2023
Zeit: 18:00 h Türöffnung

Getränke, Pasta mit diversen Saucen zur Auswahl stehen bereit
19.00 h Beginn der Generalversammlung

Anschliessend gemütliches Beisammensein

Traktanden:
1. Eröffnung der Generalversammlung
2. Ehrungen
3. Wahl der Stimmenzähler:innen
4. Anträge
5. Genehmigung des Protokolls der Generalversammlung vom 17. Juni 2022
6. Genehmigung Jahresberichte

a. Jahresbericht der Ressortleiter:innen
b. Jahresbericht des Präsidenten

7. Genehmigung Jahresrechnung 2022
8. Kenntnisnahme Revisorenbericht und Entlastung des Vorstandes
9. Festsetzung Sektionsbeitrag 2023

10. Genehmigung Budget 2023
11. Wahlen

a. gesamter Vorstand
b. Präsidium 

12. Verabschiedungen
13. Ernennung eines Ehrenmitglieds
14. Informationen 
15. Varia und Umfrage.

Anträge von Mitgliedern zuhanden der Generalversammlung sind bis am 7. März 2023
schriftlich und begründet an den Vorstand zu richten.

Wir freuen uns, wenn wir viele Mitglieder:innen an der GV willkommen heissen dürfen,
und grüssen euch alle freundlich. Nehmt Appetit mit! 
Das letzte Jahr hatten wir zu viel Essen. Es wäre sehr schade, wenn es wieder so aus-
fallen würde. 

Für die Sektion SAC Rätia
Remo Gasser, Präsident 
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Remo Gasser eröffnet mit einem herzlichen Willkommen an r
die anwesenden Vereinsmitglieder die ordentliche Gene-
ralversammlung 2022. Die Einladung samt Traktanden und
Unterlagen erfolgte fristgerecht mit der Mai /Juni-Ausgabe 
2022 der Clubnachrichten (Jahrbuch 2021). 
Es sind 47 Mitglieder anwesend. 
Für das Jahr 2021 sind 279 Eintritte, 176 Austritte und 13 
Verstorbene zu verzeichnen. Den Verstorbenen wird mit ei-
ner Schweigeminute gedacht. 
Gegen die vorgestellten Traktanden gibt es keine Einwände.

Markus Ullius ehrt die anwesenden Mitglieder mit folgens -
den Mitgliedschaftsjahren

25 Jahre: Fabio und Carmen Brügger, Remo Gasser
40 Jahre: Pirmin Bislin, Nino Held-Schocher, 

Gebhardine Kape
50 Jahre: Richard Arioli, Christian Battaglia, Rudolf 

Cavigilli, Norbert Kape, Erwin Senn, Jachen Tall,
Walter Wolf

60 Jahre: Walter Lutz, Peter Wild

Den übrigen Geehrten wird in Abwesenheit herzlich gra-
tuliert.

Als Stimmenzähler stellen sich Georg Flepp und p Markus 
Willi zur Verfügung.i

Zuhanden der Generalversammlung sind fristgerecht fünf 
Anträge von Pius Hauenstein (abwesend) eingegangen. Re-
mo Gasser stellt die Anträge vor und leitet die Diskussion. 

1. Eröffnung der
Generalversammlung

2. Ehrungen

3. Wahl der 
Stimmzähler:innen

4. Anträge

PROTOKOLL GV
Protokoll der Generalversammlung vom Freitag, 17. Juni 2022, 18.00 Uhr
B12, Brandisstrasse 12, 7000 Chur 

Traktanden:
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Antrag 1: Die Jahresrechnung ist zurückzuweisen.
Begründung P. Hauenstein: In der Erfolgsrechnung fehlt die:
Position Zapport-Alp. Dies ist insofern wesentlich, weil für 
die Zapport-Hütte und Zapport-Alp ein Projekt vorgesehen 
ist.

Antrag 2: Im Projekt Zapport ist der Verkauf des gesamten
Alpgebietes zu favorisieren. Ein entsprechender Verkaufs-
vorschlag ist der GV 2023 zu präsentieren.

Der Vorstand empfiehlt, dem Antrag nicht zuzustimmen. 
Über die Zapportalp ist im Vorstand bereits häufig disku-
tiert worden. Deren Zukunft wird in einem Projekt überprüft
(voraussichtlich ohne finanziellen Aufwand). Der Fonds 
Zapportalp ist mit knapp CHF 90'000 geäufnet (s. Bilanz). 
Der Vorstand empfiehlt, das Ergebnis der Überprüfung ab-
zuwarten. 

Antrag 3: Die Jahresberichte des Präsidenten, der Hütten 
und des Tourenwesens sind zurückzuweisen und gemäss 
Begründung zu ergänzen.
Begründung P. Hauenstein: In Art 2 Abs. 4 lit. I wird «die :
Förderung einer nachhaltigen Entwicklung und Erhaltung 
der Bergwelt» explizit aufgeführt. Ein Vorstandsmitglied ist 
explizit für das Ressort Schutz der Gebirgswelt gewählt. Es 
ist daher ein Recht der Mitglieder, auch über diese Aktivi-
täten oder ggf. auch das Fehlen entsprechender Aktivitäten 
informiert zu werden.

Der Vorstand empfiehlt, dem Antrag nicht zuzustimmen. 
Ein ähnlicher Antrag wurde bereits letztes Jahr gestellt. In 
den Statuten ist nicht erwähnt, welche Ressorts im Jahres-
bericht abgebildet werden. Wenn gewünscht, müsste das in 
den Statuten geregelt werden. Der Vorstand wird sich aber
Gedanken darüber machen, ob sich allenfalls jedes Jahr ein 
Ressort vorstellt, damit die Mitglieder einen Einblick in die 
Vorstandsarbeit erhalten. 

Antrag 4: Die SAC-Sektion Rätia führt keinen Bereich «First 
Responder +», entsprechende Aktivitäten sind umgehend 
einzustellen.
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Begründung P. Hauenstein: Die Statuten sehen in Art. 2 Abs. :
4 lit. g die Unterstützung des alpinen Rettungswesens vor. 
Die First Responder kommen hingegen im gut zugänglichen 
(bewohnten) Gebiet zum Einsatz. Diese Aufgabe entspricht 
ganz klar nicht dem Einsatzgebiet des alpinen Rettungs-
wesens. Es ist erstaunlich, dass der Kanton diese Aufgabe 
weder den Samaritervereinen noch der Feuerwehr – über 
welche gemäss Gesetz jede Gemeinde verfügen muss und 
welche sehr kurze Reaktionszeiten haben – zuweisen konn-
te. Es geht dabei nicht darum, gegen First Responder zu 
sein, sondern nicht noch weitere zusätzliche Aufgaben und 
Verantwortung zu übernehmen.

Der Vorstand empfiehlt, dem Antrag nicht zuzustimmen. 
Gemäss Statuten unterstützt die Sektion das alpine Ret-
tungswesen. Das Projekt «First Responder+» ist Teil davon
und wird über den Kanton finanziert. Ernst Gabriel, Ret-
tungschef SAC Rätia, erläutert das Projekt «First Respon-
der+». Der Kanton Graubünden organisiert ein Netz von 
Laienretter:innen für eine Ersthilfe vor Ort (falls Blaulicht-
organisationen nicht in weniger als 15 Minuten vor Ort sein
können). Die Ausbildung der «First Responder» ist mit einer
Leistungsvereinbarung geregelt. In Graubünden werden ca. 
300 Menschen in 70 Gruppen ausgebildet. Auch die Sektion 
Rätia muss eine Gruppe aufbauen. Finanziell und personell 
hat das Projekt keine Auswirkungen für die Sektion. 

Antrag 5: Es wird eine Kommission eingesetzt, welche ein
nachhaltiges Hüttenkonzept erarbeitet und dieses an der GV 
2023 vorlegt. Dabei ist explizit auch der Verkauf oder der 
Rückbau einzelner Hütten zu prüfen.

Begründung P. Hauenstein: Die SAC-Sektion Rätia besitzt:
im Verhältnis zu den Mitgliedern weit überdurchschnittlich 
viele Hütten. Der gesamte Besitz und Betrieb der Hütten 
sind nicht kostendeckend. Für den Zugang zu den Bergen 
werden nicht mehr alle Hütten wirklich benötigt, denn die 
Zufahrtsmöglichkeiten haben sich seit deren Bau wesent-
lich verbessert und damit die Zustiegszeit verkürzt. Einige 
Hütten haben heute mehr den Charakter eines Bergrestau-
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rants als einer Zwischenstation für eine Gipfelbesteigung. 
Die Emissionen durch die Versorgung der Hütten und der 
vielen Gäste mit hohen Ansprüchen an den Restaurations-
betrieb sind hoch. Dies wird auch von vielen Mitgliedern 
zunehmend kritisiert.

Der Vorstand empfiehlt, dem Antrag nicht zuzustimmen. 
Im Vorstand befasst sich zurzeit eine Arbeitsgruppe mit der 
Hüttenstrategie. Der Vorstand analysiert die Gegebenheiten 
und wird eine Strategie festlegen. Ziel ist, dass die Hütten 
selbsttragend sind. Der Vorstand lehnt Luxushütten ab. Al-
lerdings ist der/die Hüttenwart:in längere Zeit in der Hütte 
und die Arbeits- und Lebensbedingungen müssen adäquat 
sein. Diese entsprechen heute z.T. noch nicht dem Standard. 
Betreffend Umweltschutz hält sich die Sektion selbstver-
ständlich an die gesetzlichen Anforderungen. 

Abstimmung:
Antrag 1: abgelehnt (bei 2 Ja-Stimmen)
Antrag 2: abgelehnt (bei 1 Ja-Stimme)
Antrag 3: einstimmig abgelehnt
Antrag 4: einstimmig abgelehnt
Antrag 5: abgelehnt (bei 2 Ja-Stimmen)

Remo Gasser dankt für das Vertrauen. Er betont, dass derr
Vorstand an vielen, durch die Anträge aufgegriffenen The-
menstellungen interessiert ist.

Das Protokoll der Generalversammlung vom 6. August 2021 
wird ohne Wortmeldungen einstimmig genehmigt und ver-
dankt.

6. Genehmigung der Jahresberichte
a) Jahresbericht der Ressortleiter:innen
b) Jahresbericht des Präsidenten

Die Jahresberichte der Ressorts und des Präsidenten werden
einstimmig genehmigt und verdankt.

5. Genehmigung des 
Protokolls der General-
versammlung 
vom 6. August 2021

6. Genehmigung der
Jahresberichte
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Remo Gasser erläutert die Bilanzrechnung 2021. Das Umr -
laufvermögen steigerte sich. Er betont, dass im Fundraising 
grosse Arbeit geleistet und viel erreicht wurde. Im Rech-
nungsjahr wurde ein Betrag von ca. CHF 300‘000 reingeholt 
(Konti Bank GKB Fundraising CaCo und Bank GKB Hütten-
fonds). Das langfristige Fremdkapital erhöhte sich markant. 

Remo Gasser erläutert die Erfolgsrechnung 2021. Ein Ne-
gativergebnis weisen die Clubnachrichten auf. Auch das 
Ergebnis aus den Hütten muss verbessert werden. Der Ge-
samtgewinn beläuft sich auf CHF 48‘610.33. 

Der Vorstand beantragt der Generalversammlung, vom Ge-
winn einen Betrag in der Höhe von CHF 40'000 in den Hüt-
tenfonds zu investieren.

Die Jahresrechnung 2021 wird einstimmig genehmigt. 

Remo Gasser liest in Abwesenheit des Revisors den Revisor -
renbericht vor. Der Revisor empfiehlt darin der Generalver-
sammlung die Genehmigung der Jahresrechnung.

Der Vorstand wird per Akklamation entlastet.

Der Vorstand empfiehlt, die Sektionsbeiträge unverändert 
beizubehalten. Die Generalversammlung folgt dem Vor-
schlag.

Remo Gasser erläutert das Budget 2022. Er erwähnt dier
Clubnachrichten, bei denen wegen fehlenden Sponsoren ein 
Minus geplant ist. Der Gesamtgewinn wird mit CHF 34‘377 
geringer ausfallen als 2021. 

Das Budget 2022 wird durch die Generalversammlung ein-
stimmig genehmigt. 

Der Vorstand wurde an der GV 2021 wiedergewählt. Für
Silvia Dietrich (Ressort Finanzen) konnte keine Ersatzperson
gefunden werden. Die Aufgabe übernimmt BMU-Treuhand. 
Für das Aktuariat (Austritt Caroline Morand) ist eine Persond
interessiert.

7. Genehmigung
Jahresrechnung 2021

8. Kenntnisnahme 
Revisorenbericht 
und Entlastung 
des Vorstandes

9. Festsetzung 
Sektionsbeitrag 2023

10. Genehmigung
Budget 2022

11. Wahlen
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Für die Revision wird wiederum BMU-Treuhand vorgeschla-
gen. Die Revision wird bei einer Enthaltung wiedergewählt. 

Als Delegierte für die Abgeordnetenversammlung stellt sich 
kein anwesendes Mitglied zur Verfügung. 

Für das Ressort Finanzen konnte keine:n Nachfolger:in ge-
funden werden. Die Auslagerung der Aufgabe an eine pro-
fessionelle Firma ist für den Vorstand die einzige Lösung.
Das Finanzwesen der Sektion ist eine äusserst komplexe 
Aufgabe (Hüttensanierungen, Mehrwertsteuerabrechnun-
gen, etc.) und der Vorstand zeig sich froh über die ange-
strebte Zusammenarbeit mit BMU-Treuhand, mit welcher 
eine Vereinbarung abgeschlossen werden konnte. Der Vor-
stand geht von einem jährlichen Finanzbedarf von CHF 
16‘000 aus. 

Dem Nachtragskredit wird einstimmig zugestimmt. Remo 
Gasser dankt für das Vertrauen. 

Guido Baumgartner informiert zuerst über die Sanierung r
der Coazhütte. Im November 2021 entschied die SAC-Prä-
sidentenkonferenz über eine Beteiligung des SAC Schweiz 
von CHF 812‘000. Im Januar 2022 wurden durch die Bau-
leitung aktiv Offertanfragen bei Firmen gestellt (ganze 
Schweiz, aber mehrheitlich lokal). Bis Ende März 2022 gin-
gen zwei Offerten von Baufirmen ein, die um CHF 200‘000 
über dem Budget lagen. Für die Schreiner-Arbeiten ging 
keine Offerte ein. Im Februar 2022 sprach die Regierung 
des Kantons Graubünden einen Kredit über CHF 480‘000. 
Anfang April 2022 entschied die Baukommission, die Sanie-
rung der Coazhütte um ein Jahr zu verschieben und dafür 
die Planung der Sanierung der Carschinahütte vorzuziehen. 
Dies aus folgenden Gründen: 
- Die Erneuerung der Coazhütte zeitgleich mit der Ausarbei-

tung der Ausführungsplanung Carschinahütte übersteigt 
die vorhandenen Kapazitäten.

- Synergien aus den Erfahrungen der Sanierung Coazhüt-
te können für die Ausführungsplanung Carschinahütte
(Fachplaner / SAC Bern Fachstellen) genutzt werden. 

12. Auslagerung
Ressort Finanzen – 
Nachtragskredit

13. Planungskredit 
Carschina
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– Offertanfragen für die Sanierungen Coaz- und Carschi-
nahütte werden wo immer möglich zusammengestellt.

– Frühe Freigabe der Sanierung der Carschinahütte durch 
die Hüttenkommission SAC Schweiz.

– Anfrage betreffend Kredit von SFr. 480'000 an die Regie-
rung des Kantons Graubünden 2023.

Georg Flepp fragt, welcher Betrag im November 2023 vonp
SAC Schweiz beantragt wird. Guido Baumgartner antworr -
tet, dass die Sektion 37%, d.h. den vollen Betrag, erhalten 
wird. 

Der Vorstand beantragt der GV, einen Planungskredit für die
Ausführungsplanung Sanierung Carschinahütte in der Höhe 
von CHF 140‘000 zu bewilligen. 

Die Generalversammlung genehmigt einstimmig einen Pla-
nungskredit über CHF 140‘000 für die Sanierung der Car-
schinahütte. Remo Gasser dankt den Mitgliedern herzlich. 

Remo Gasser verabschiedet r Silvia Dietrich und Caroline 
Morand aus dem Vorstand sowie Simone Mühlemann, Ueli 
Schär und Ruedi Haltiner aus der Fundraisingkommission. Err
verdankt die ehrenamtliche Mitarbeit für die Sektion. Alle 
haben einen grossen Beitrag geleistet. 

Der Vorstand schlägt Georg Flepp als Ehrenmitglied der Sekp -
tion vor. Dies als Dank für den grossen Einsatz, welcher er
über fast acht Jahre als Präsident der Sektion geleistet hat. 
Er hat viel bewirkt während seiner Zeit als Präsident. 

Georg Flepp wird per Akklamation zum Ehrenmitglied der p
Sektion gewählt. Er dankt dem Vorstand für den Vorschlag 
und der GV für die Wahl. 

Remo Gasser macht einen Aufruf für die Fundraisingkom-
misison. Es wäre sehr wichtig, dass die Arbeit wieder auf-
genommen wird. Sie benötigt Kontinuität. Der Vorstand 
wird in Zukunft häufiger in Projekten arbeiten. Aber es ist 
schwierig, Mitglieder zur Mitarbeit zu motivieren, obwohl 
die Sektion über 2700 Mitglieder aufweist. 

14. Verabschiedun-
gen

15. Ernennung
eines Ehrenmitglieds

16. Varia 
und Umfrage
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GFür das Aktuariat ist eine Nachfolge in Sicht. Bei Interes-
se für das Finanzwesen könne man sich an Remo Gasser 
wenden. Hier wäre es wichtig, eine Schnittstelle zu haben 
zwischen dem Treuhandbüro und dem Vorstand. 

Für den Aufbau von Personal möchte Remo Gasser einen r
„Pool“ aufbauen. Die Mitglieder sollen melden, welche Ar-
beit sie interessiert und wie viel Zeit sie dafür investieren 
können. Er möchte zusammen mit den Mitgliedern einen 
verstärkten Austausch pflegen und den Verein weiterent-
wickeln. 

Remo Gasser berichtet, dass der Vorstand vermehrt in Arr -
beitsgruppen arbeitet. Gesamtvorstandssitzungen seien 
nicht sehr produktiv. Der Vorstand arbeitet in kleineren 
Gruppen, um die Zeit möglichst effizient zu nutzen.

Zum Projekt Zapportalp/Hütte sagt Remo Gasser, dass eine
Ist-Analyse erarbeitet wird: was haben wir und was bringt
sie uns? Ziel ist, an der GV 2023 über den Projektstand zu 
berichten. 

Hermi Brüesch bestätigt, dass es schwierig ist, Personen für 
die Vorstandsarbeit zu gewinnen. Im Tourenwesen sei das 
anders. Die Sektion verfügt über viele und gute Leiter:innen. 
Er dankt den Leiter:innen herzlich für deren Arbeit, die nicht 
selbstverständlich ist. Es gibt nicht mehr viele Leute, die sich 
für andere engagieren. 

Guido Baumgartner berichtet über das Hüttenwesen. We-
gen Corona war es ein schwieriges Jahr, am Ende war es
für die Kasse aber das beste Jahr. Dies sei das Verdienst der
Hüttenwartinnen und Hüttenwarte. Zielsetzung für dieses 
Jahr ist die Verbesserung der Gastfreundschaft. 

Es sind nun alle Hüttenwartinnen und Hüttenwarte in 
Pacht. Dies verursacht dem Vorstand weniger Aufwand. Die 
Pächter*innen sind selbst für ihre Rechnung verantwortlich.

Martin Truttmann verlässt die Zapporthütte. Frau Daniela 
Zwyer wird die Nachfolge antreten. Sie stammt aus Greppen r
(Kanton Luzern) und hat eine Ausbildung als Hochbauzeich-
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nerin und Bauleiterin. Sie spricht englisch und italienisch. 
Sie hat den Hüttenwart-Kurs erfolgreich absolviert (ehe-
malige Hüttenwartin der alten Trifthütte). Sie wurde aus 12 
Bewerbungen ausgewählt, wobei 3 in der engeren Auswahl 
waren.

Aus dem Kreis der Mitglieder kommt der Vorschlag, den 
Mailtext der Warteliste (für Touren) zu ändern. 

Remo Gasser  dankt den Mitgliedern für ihr Kommen und das 
Vertrauen, Caroline Morand für die Organisation der GV und 
dem ganzen Vorstand für die ausserordentliche Leistung das 
ganze Jahr hindurch. Es sei nicht selbstverständlich, sich das 
ganze Jahr so zu engagieren. 

Die Versammlung wird um 20.55 Uhr beendet.

Chur, 17. Juni 2022
Für das Protokoll: Caroline Morand
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BE

JAHRESBERICHTE

Jahresrückblick des Präsidenten 2022
Turbulente Zeiten sind zur Normalität geworden...

Stürmisch wie das alte Jahr endete, kamen im neuen Jahr neue Stürme auf. Wie er-
wähnt, kam es zu diversen personellen Veränderungen im Vorstand. Daraus resultierte
eine grosse Aufgabe für mich, das Finanzwesen, das Fundraising und das Aktuariat neu 
zu besetzen. 

Schnell wurde klar, dass die steigende Komplexität und der erhöhte Arbeitsaufwand
durch die Umbauprojekte im Ressort Finanzwesen einen Profi erfordern. Die Hoffnung 
und die Suche nach einer vereinsinternen Lösung mussten wir nach einiger Zeit begra-
ben. Deshalb musste eine externe Lösung gefunden werden. Nach diversen Gesprächen 
wurden die Arbeiten an die Firma BMU AG in Chur übertragen. G

Die ersten Monate haben gezeigt, dass die Zusammenarbeit gut funktioniert, jedoch 
eine Schnittstellenperson wünschenswert wäre. Nach längerer Suche und dem Hinweis 
von Rettungschef Ernst konnten wir t Robert Willi dafür begeistern. Ich wünsche ihm viel 
Erfolg und Freude in seiner Aufgabe. Er wurde bereits voll integriert und konnte schon 
Vorstandsluft schnuppern. Er stellt sich an der GV 2023 für das Finanzwesen zur Wahl. 
Ich danke ihm für sein Engagement.  

Auch nach der Corona-Pandemie sind viele Tagesgäste in den Bündner Bergen unter-
wegs und besuchen rege unsere Hütten. Gutes Bergsteig-, Wander- und Bikewetter hat 
weiter dazu beigetragen, dass die Hüttenwarte viel zu tun hatten. Dies bedeutete mehr 
Lebensmittel, mehr Transportemissionen und erhöhte Lasten von Abwasser auf den 
Hütten. Die sanitären Einrichtungen sind schlicht nicht für diese Lasten ausgelegt. Dies 
führt unweigerlich zu Komplikationen. In der Küche heisst es viel in kurzer Zeit liefern. 
Dies bedarf Personal, eine dafür ausgelegte Küche und eine clevere Menüauswahl. Mehr 
Personal bedeutet wiederum, Übernachtungsplätze zu opfern. Immer mehr kommt zum
Vorschein, dass wir unsere Systemgrenze (maximale Auslastung der Hütteninfrastruk-
tur) erreicht haben oder bereits sprengen! Eine weitere Steigerung geht an die Substanz
der Hüttenwarte, der Hütten-Infrastruktur und dem Vereinsvorstand.

Wie Guido in seinem Jahresbericht detailliert beschreibt, war es ein Spitzenjahr – mino -
destens auf den ersten Blick. Mehr dazu ist in seinem Jahresbericht nachzulesen. 

Auch die Bergrettung und die First Responder hatten dieses Jahr Hochbetrieb. Mehr 
dazu im Jahresbericht von Ernst Gabriel.
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Viele Touren, sei es im Sommer und Winter, konnten unfallfrei durchgeführt werden.
Details dazu im Jahresbericht von Hermann Brüesch. Leider kam es in diesem Jahr zu 
einem tragischen Todesfall (Lawinenunglück) eines langjährigen Tourenleiters unserer
Sektion.

Christoph Rüegg (4. März 1966 bis 11. Dezember 2022)g

Dieser Fall zeigt auf, dass immer ein Restrisiko besteht, wenn wir uns in der freien Natur 
bewegen. Wir danken ihm für die langjährige Tätigkeit für unseren Verein und bekunden
der Familie und den Angehörigen unser tiefstes Beileid.  

Wie ihr lesen konntet, mussten wir die Sanierung der Coazhütte um ein Jahr verschie-
ben. Aufgrund der Marktlage wurde eine Realisierung wegen der finanziellen Unsicher-
heiten und mangelnden Offerten verunmöglicht. Auch dieses Jahr kämpfen wir gegen 
die Preissteigerungen. 

Packen wir es an und Guido mit seinem Team wünschen wir alles Gute. Wenn ihr eucho
für einen Frondiensteinsatz eingeschrieben habt, danke ich dafür. Ansonsten meldet 
euch beim Hüttenchef der Coazhütte, wenn ihr Interesse habt, zu unterstützen, er freut
sich.  

Für die Finanzierung der Carschinahütte suchen wir weiterhin nach Projektmitarbeitern 
fürs Fundraising. Wir sind mehr denn je auf Gelder von Dritten, sei es durch Spenden, 
Legate etc. angewiesen. Kurz nach der Übernahme meines Amtes als Präsident wurde 
diese Kommission aufgelöst. Sie wollten ihre Arbeit in neue Hände abgeben. Es seien
neue Impulse zu setzen. Nun fehlen aber die Personen, die Impulse setzten sollen, 
komplett. Durch das Wegfallen des Fundraisingteams wurde auch die Spendenbewirt-
schaftung eingestellt. 

So kam es zu keinen Spendenverdankungen und -Bestätigungen. Für diese Umstände 
möchte ich mich in aller Form entschuldigen. Sollte jemand eine Spendenbestätigung 
wünschen kann er sich bei mir melden. Ich versuche diese dann zeitnah auszustellen. 
Bei Spenden über Twint ist die Adressnachverfolgung jedoch sehr aufwändig. Deshalb 
bitte ich euch, bei diesen Spenden mir eure Kontaktadresse anzugeben, damit der Pro-
zess möglichst effizient abläuft. 

Im Namen des Vereins bedanke ich mich herzlich für die eingegangenen Spenden im 
Jahr 2022 und hoffe, dass wir 2023 ebenso Spendengelder erhalten werden. Diese 
ermöglichen es Schritt für Schritt, die geplanten Sanierungen und Instandsetzungen 
diverser haustechnischer Anlagen umzusetzen. Ich versichere euch, dass sehr bedacht 
und mit hoher Kosteneffizienz mit den Spendengeldern umgegangen wird.  
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G
An dieser Stelle möchte ich mich bei meiner Seilschaft und allen Aktiven, die den Verein 
gestalten und weiter vorantreiben, bedanken. Sie alle haben ein riesiges Dankeschön 
verdient. Ich freue mich auf die gute Zusammenarbeit im kommenden Jahr. 

Weiter möchte ich die Gelegenheit nutzen, unseren Helferinnen und Helfern im Hin-
tergrund zu danken. Sie entlasten mich und den Vorstand und ermöglichen es Projekte
voranzutreiben. Danke euch für die Unterstützung. 

Zu guter Letzt, liebe Leserinnen und Leser: Falls Ihr euch angesprochen fühlt, Ideen habt 
oder euch für den Verein in irgendeiner Form einsetzen wollt, meldet euch bitte bei mir 
oder bei einem Vorstandsmitglied.

Es gibt viel zu tun, um den Verein weiterzuentwickeln.
Ich zähle auf euch, lasst mich/uns nicht hängen. 

Remo Gasser

Jahresbericht Hüttenwesen SAC Rätia 2022
Das Hüttenjahr 2022 war ein aussergewöhnliches Jahr

Es war hauptsächlich geprägt durch das Entfallen der Corona Schutzmassnahmen und 
der langen, warmen und trockenen Schönwetterperioden. Das Wegfallen aller Schutz-
massnahmen vereinfachte den Hüttenwarten die Arbeit auf den Hütten, bescherten 
ihnen aber sehr lange und intensive Arbeitstage. Dies, weil die Hütten ausgebucht 
waren und die Hüttenwarte keine Zeit zum Durchatmen fanden.
Als zuständiger Hüttenobmann der Sektion musste ich feststellen, dass die Infrastruk-
turen unserer Hütten an ihre Systemgrenzen kamen. – siehe Punkt 6.

1. Hüttenjahr 2022
1.1 Übernachtungsstatistik

1.2 Ein Rekord jagte den andern Rekord
Bei den Hütten- und Tages- Einnahmen hat sich das sehr gute Gästeresultat niederge-
schlagen. So war 2022 das umsatzstärkste Hüttenjahr für die Sektion und die Hütten-
warte seit 2012. Einzige Ausnahme bildete die Coazhütte.
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Alle Hütten haben zu diesem Rekordjahr beigetragen.

1.3 Besonderheiten
Nachstehend einige Herausforderungen, mit welchen unsere Hüttenwarte nebst der 
Gäste-Betreuung zu kämpfen hatten:
Sonja Lütolf und Kim Sieber, die hinter dem Mond gleich links die Carschinahütte füh-
ren, mussten sich mit plötzlich auftretenden Fäkaliengerüche in der Hütte auseinander 
setzen. Es brauchte einiges Geschick, den Gästen trotzdem ein schönes Hüttenerlebnis 
zu bieten. Die Ursache der Geruchsbildung war nur schwer lokalisierbar und hat un-
serem Hüttenchef Hans Jörg Kuhn einiges Kopfzerbrechen verursacht und beschäftigt
ihn immer noch.
Die sanitarische Infrastruktur ist bei Vollauslastung der Hütte am Anschlag. Die Wasch-
gelegenheit für die Damen ist auf dem Korridor zu den WC-Anlagen. So etwas ist heut-
zutage nicht mehr tragbar. Hier müssen wir für 2023 eine (Not)-Lösung finden.

Reto und Anna Heinz-Janggen, die zwischen abertausenden von Bergblumen die Cufer-
calhütte führen, mussten während der Wanderhochsaison eine zweiwöchige Besu-
cherflaute verkraften. Der Wolf, respektive drei Wölfe, besuchten das Gebiet rund um 
die Cufercalhütte während dieser Zeit. Die Bündner Wildhut veranlasste daraufhin die 
Sperrung vieler Wanderwege im Raum Safien / Schams / Rheinwald.
Die Sperrung der Wanderwege führte zu einem drastischen Besucherrückgang auf der
Cufercalhütte. Dies veranlasste die SAC Sektion Rätia als Besitzerin der Cufercalhütte 
zu einer Stellungnahme an den Präsidenten der Bündner Regierung und an den Bündner 
Jagdinspektor. Wir bemängelten nicht die Notmassnahme (Sperrung von Wanderwe-
gen) sondern das träge Hin und Her der verschiedenen Amtstuben zwischen Chur und 
Bern. Mit über 1800 Übernachtungen und die Bewirtung vieler Tagesgäste auf der 
Cufercal- und Zapporthütte, ist ein wirtschaftlicher Schaden für das lokale Gewerbe im 
Schams und Rheinwald nicht einfach wegzudiskutieren.

Ruedi und Ursula Schranz von der Coazhütte zeigten nach Abschluss der Winter-Saison, 
wie man mit unerwarteten Unannehmlichkeiten das Beste aus der Situation macht. 
Gegen Ende März zeichnete sich ab, dass der geplante Start, die Coazhütte im Berichts-
jahr zu sanieren, nicht zu verantworten war. Baukostenofferten waren mehr als 30% 
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höher gegenüber der Kostenbasis von 2020. Ein Projekt-Stopp war die Folge. Ursula 
und Ruedi zeigten Verständnis für unseren Entscheid, obwohl sie aus dem Nichts die
Sommersaison anzugehen hatten. Alle Verträge mit Bergsteigerschulen etc. konnten 
nicht mehr reaktiviert werden. Trotz diesen Umständen erzielten sie ein positives,
durchschnittliches Hüttenjahr.

Martin Trutmann auf der Zapporthütte wird nach seinen intensiven Dreharbeitstagen 
(Hüttengeschichten) mit dem Schweizer Fernsehen froh sein, den Hüttenwartstab an 
die neue Hüttenwartin Daniela Zwyer zu übergeben. r Daniela hat schon einige Tage auf 
der Zapport-Hütte verbracht und ist nun bestens gerüstet, die Pacht zu übernehmen.

2. Unterhalt der Hütten
2.1 Allgemein
Das Hauptziel 2021 und 2022 war die Aufnahme der zu erwartenden Unterhalts- und 
Wartungsarbeiten für die nächsten Jahre. Der letzte Schlussbericht „Situation Wasser- 
und Abwasser“ wird in den nächsten Tagen eintreffen. Alle Informationen fliessen in
die Finanz- und Budgetplanung ein, um eine fundierte Basis für die Ausarbeitung der 
Hüttenstrategie 2030 zu haben.

2.2 Calandahütte
Eine Bestandsaufnahme bezüglich der Energiegewinnung, der aktuellen Stromsituati-
on und des zukünftigen Stromverbrauchs wurde im Sommer 2021 erhoben. Sie zeigte
dringenden Handlungsbedarf.
Wie das Schicksal es so wollte, fiel kurz vor Saisonschluss 2021 die gesamte Solar- 
Stromerzeugung aus, aufgrund eines Batterie Kurzschlusses!
Dies veranlasste uns, den zukünftig zu erwarteten Strombedarf neu zu eruieren und 
nach Vorgaben des SAC (5 Tage ohne Sonnenschein) zu berechnen. Die gesamte Strom-
versorgungs-Anlage wurde wartungsfrei ausgelegt.
Da wir den Gesamtbedarf der Stromerzeugung ohne Mithilfe einer fossile Brennstoff-
Energie- Erzeugung ausweisen, beteiligte sich der SAC aus dem SAC Hüttenunterhalts-
fond mit 40% an den Gesamtprojektkosten.
Die neue Anlage kann bei einem Besuch auf der Calandahütte besichtigt werden.
Wir warten noch auf den Bericht betreffend der Lawinensituation auf der Calandahütte. 
Bis der Bericht eingetroffen ist, bleibt der Winterraum bis auf weiteres geschlossen.
Der Hüttenchef klärt zurzeit ab, wie ein Hüttenwartzimmer bereitgestellt werden kann 
in Kombination mit einem Winterraum. Sollte die Abklärung nicht zu einer auch finan-
ziell tragbaren Lösung führen, müssen wir über die Aufhebung des schlecht besuchten 
Winterraums nachdenken. Bekanntlich sind wir nicht mehr verpflichtet, einen Winter-
raum zu führen.
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2.3 Carschinahütte
Wie bereits im letztjährigen Bericht geschrieben, wurde im Hinblick auf die vorge-
sehene Sanierung für 2024 am Gebäude nur die notwendigsten Unterhaltsarbeiten 
ausgeführt. Es ist schwierig mit anzusehen, wie die Hütte langsam zerfällt. Es fällt 
dem Hüttenverantwortlichen nicht immer leicht, nicht auf die guten und berechtigten 
Vorschläge des Hüttenchefs und der Hüttenwarte einzugehen. Einzige Investition im 
Berichtsjahr waren die Ausgaben, um die Gestanks-Emissionen zu eliminieren.

2.4 Coazhütte
Im Hinblick auf den neuen Sanierungszeitpunkt 2023 auf der Coazhütte wurden keine
grösseren Unterhaltsarbeiten ausgeführt.
Damit die Küche der Hütte nicht regelmässig mit Schwallwasser aus dem Reservoir ge-
flutet wird, hat der Hüttenchef einen Durchlaufwächter in die Wasserleitung oben beim 
Reservoir installiert. Diese Sicherheitsmassnahme wird auch später nach der Sanierung 
der Coaz in Funktion bleiben.
Die Entscheidung der zukünftigen Stromversorgung (Wasser turbinieren und / oder 
Solar) muss auf der Basis korrekter Daten getroffen werden. Ruedi Schranz führt re-
gelmässig an der Coaz-Trinkwasserfassung Durchflussmengenmessungen durch. Die 
gemessenen Wassermengen des Frühlings 2022 zeigten kein korrektes Ergebnis. Die 
Messinstallation war nicht optimal auf unsere Bedürfnisse zugeschnitten. Der Hüt-
tenchef hat mit einigen freiwilligen Helfern eine provisorische Wasserfassung gebaut, 
die es erlaubt, die Messungen korrekt durchzuführen. Wäre das Wasser nicht so kalt, 
könnte man dieses Provisorium als “Coaz Outdoor Swimming Pool“ anpreisen. Wir sind
auf die Rückmeldung bezüglich der neuen Messwerte von Ruedi gespannt.
2.5 Cufercalhütte
Auf der Cufercalhütte hat unser Hüttenchef neue Sitzbänke entlang der Hüttenmauern 
installiert. Nun sind alle Besucher in der Lage, an drei Hüttenseiten sitzend die wunder-
schöne Blumenpracht zu bestaunen. Auf der Grundlage der Begehung von 2021 betreffs 
“Fahrweg Cufercalhütte“ wurde ein detaillierter Situationsplan erstellt. Dieser wurde 
dem zuständigen Amt zwecks Machbarkeit übergeben. Das Amt hat die “Wegführung“
aufgrund der geschützten Moorlandschaft abgelehnt. Wir werden versuchen, eine neue 
“Wegführung“ zu finden.
Die im Jahr 2019/2020 installierte Solaranlage bringt leider nicht die erwartete Energie. 
Unser Solar-Experte Dani Hobi hat mehrere Installationsmängel an der bestehenden 
Anlage entdeckt. Die zuständige Firma wurde beauftragt, diese Mängel umgehend zu 
beheben. Um langfristige Schäden auszuschliessen und den effektiven Bedürfnissen 
gerecht zu werden, muss die Energiegewinnung Cufercal überarbeitet werden. Im Jahr 
2023 wird die Solarstromversorgung analog zur Calandahütte den SAC- Richtlinien 
angepasst.
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2.6 Ringelspitzhütte
Jedem Hüttenchef steht ein Freibetrag zur Verfügung, den er unbürokratisch und in 
Eigeninitiative zu Gunsten seiner Hütte einsetzen kann.
Armon Bühler hat diesen Freibetrag für den neuen Brunnen vor der Hütte eingesetzt. r
Damit ist er seiner Jahres-Zielsetzung “verschönern des Eingangsbereiches zur Hütte“ 
vollauf gerecht geworden.
Obwohl es wenige Unterhaltsarbeiten im Berichtsjahr gab, stehen in den kommenden
Jahren einige Sanierungen an. Was ansteht, wird massgeblich von unserer Hüttenstra-
tegie 2030 abhängen.

2.7 Zapporthütte
Auf der Zapporthütte finden wir die zweite Grossbaustelle unserer Sektion im Berichts-
jahr. Schon seit einiger Zeit bestand die Problematik der Feuchtigkeit- und Schimmel-
bildung an einzelnen Wandpartien in den Innenräumen der Hütte. Beim Öffnen der 
Wände und Deckenpartien kam die Feuchtigkeit und Schimmelbildung zu Tage. Der
Zustand war schlimmer als angenommen! Vor 150 Jahren bauten unsere Vorfahren eine 
Hütte für wenige Bergsteiger im Sommer. Der heutige Hüttenbetrieb von bis zu 900
Übernachtungen erfolgt aber über die gesamte Jahreszeit.

2.8 Hirtenhütten Zapportalp
Jonathan Schatzmann hat sich bereit erklärt, das Thema “Zapportalp wie weiter“ 
grundlegend zu analysieren und Lösungsvorschläge anlässlich der GV 2023 zu prä-
sentieren. Bereits das Suchen relevanten und gültigen Dokumenten ab 1937 war eine 
Sisyphusarbeit. Im Anschluss daran wurden die Dokumente gesichtet und bewertet, um 
vertragliche Verpflichtungen zu erkennen und daraus die entsprechenden Schlussfolge-
rung zu ziehen. Aus personeller und finanzieller Sicht können teilweise die bestehenden 
Verträge und amtlichen Bestimmungen durch die Sektion nicht erfüllt werden. Der 
Schiessplatz Hinterrhein wird in Zukunft für die CH-Armee an Bedeutung gewinnen, 
was die Komplexität der Nachbarschaft nicht erleichtert. Wir sind ein Bergsteigerverein
und wir sollten uns auf unsere Kernkompetenzen fokussieren. Schafbewirtschaftung
mit all den gesetzlichen Bestimmungen gehören nicht zu unseren Kompetenzen.

3. Ausbildung
Im November 2022 besuchten einige Hüttenchefs und Hüttenwarte unserer Sektion 
die von “Schweizer Hütten“ organisierte Tagung in Brunnen / SZ. Hauptthema war die 
Wirtschaftlichkeit unserer Hütten. Ein sehr lehrreicher Tag, der mich in unseren Über-
legungen für die Hüttenstrategie 2030 bestätigt.
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4. Freiwilligen-Einsätze
Für die freiwilligen Einsätze der Frondienstarbeiter bedanke ich mich an dieser Stelle 
recht herzlich. Sie alle sind eine grosse Stütze für die Hüttenchefs. Es ist in der heutigen 
Zeit nicht selbstverständlich, dass sich Leute freiwillig für unsere Hütten einsetzen.
Wir hoffen sehr, dass wir auch in Zukunft mit euch rechnen dürfen.

5. Persönliche Gedanken zum Hüttenjahr 2022
Eigentlich war es ein fantastisches Hüttenjahr, das uns nur zum Jubeln veranlassen
sollte. Wo die Sonne scheint, hat es auch Schatten.
Das Hüttenjahr 2022 hat mir gezeigt, dass unsere Hütten an ihre Kapazitätsgrenzen 
stossen, weil unsere Hütteninfrastruktur nicht auf so viele Besucher ausgelegt ist.
In den Hüttengeschichten des Schweizer Fernsehens wird dargestellt, wie die Hütten-
warte ein Viergangmenü auf 2500 m ü.M. hervorzaubern. Auf Wunsch auch glutenfrei
oder vegan. Natürlich wird alles CO2-neutral mit dem Helikopter hochgeflogen.
Der Abfall ins Tal geht auch nicht von alleine den Berg runter. Duschgelegenheiten, 
trotz Wassermangel auf Grund des Klimawandels wird von einigen Gästen erwartet. 
Internet gehört zur Basisausstattung einer Hütte. Alles für eine Übernachtungstaxe von 
SFr. 30.- pro Nacht, natürlich inklusive aufladen des Handys.
Der heutige Gast entspricht nicht mehr der Nachkriegsgeneration-Bergsteigern (haupt-
sächlich Männer), als unsere Hütten gebaut wurden.
Auch die gesetzlichen Bestimmungen haben sich massiv verändert. Die Müllhalden und 
Plumpsklo von früher sind gewichen und ersetzt worden durch Helikopterflüge in die 
Kehrichtverbrennungsanlagen und durch biologische Kleinkläranlagen. Das Wasser, ein 
teures und zum Teil limitiertes Gut, muss denselben Ansprüchen genügen wie daheim.
Nicht zu vergessen unsere Hüttenwarte. Die Zeiten, dass nur über das Wochenende 
ein Hüttenwart auf der Hütte zum Rechten schaute, sind definitiv vorbei. Für unsere 
Hüttenwarte sind die Monate auf der Hütte alles bezahlte Arbeitstage. Sie erwarten 
zurecht ein anständiges Einkommen. Einige Hüttenwarte sind nach einer so strengen 
Saison wie im Berichtsjahr, schlicht ausgebrannt. Es liegt in der Verantwortung der 
Sektion, dass unsere Hüttenwarte Ende der Saison zufrieden auf das nächste Hüttenjahr 
blicken.
Um die Arbeitslast etwas zu lindern, stellen sie Teilzeitmitarbeitende ein. Dies sind zu-
sätzliche Personalkosten. Die zusätzlichen Mitarbeitenden benötigen mindestens einen 
kleinen privaten Raum, obwohl das Raumangebot in den Hütten bereits sehr knapp 
ist. Das Raumangebot ist aus Sektions-Sicht für die Gäste da und soll nicht für mehr 
Personal genutzt werden. Ein Teufelskreis.
“Unsere Hütten sollen den Charakter einer SAC Berghütte bewahren“
Eine Hütteninfrastruktur im Gebirge, die den minimalen heutigen Gästebedürfnissen 
und den gesetzlichen Bestimmungen gerecht wird, ist nicht für einen Sektionsanteil 
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von ca. SFr. 20.- pro Gast und Übernachtung zu bewerkstelligen. Dem Gast bieten wir 
ein exklusives Hüttenerlebnis im Gebirge. Das darf auch seinen Wert haben. Dieser Wert 
wird in Zukunft einen höheren Preis haben. Das Ziel ist klar und bedarf noch einigen 
intensiven Diskussionen mit allen Beteiligten.

6. Spezieller Dank an die Hüttenchefs // Hüttenwarte
Calandahütte Daniel Kürsteiner  Monika und Beat Gansner
Carschinahütte Hansjörg Kuhn Sonja Lütolf und Kim Sieber
Coazhütte Andres Rüegg Ruedi und Ursula Schranz
Cufercalhütte Florian Kunfermann  Reto und Anna Heinz-Janggen
Ringelspitzhütte Armon Bühler Jasmin Eicher und Fernando Suozzi 
Zapporthütte Daniel Hobi Martin Trutmann und (Daniela Zwyer)

Ohne ihr Engagement zu Gunsten unserer Hütten und Gäste, könnte ich meine Funk-
tion nicht wahrnehmen.
Hüttenobmann Sektion Rätia Guido Baumgartner

Jahresbericht Tourenchef 2022 

Liebe Kolleginnen und Kollegen

Kommt er noch oder gehen wir direkt vom Herbst in den Frühling über? Der Winter 
2022/23 ist bis jetzt, also immerhin Ende Januar, praktisch inexistent und wohl für viele 
eine ziemlich grosse Enttäuschung. Er ist aber nur die logische Fortsetzung eines Jahres, 
welches das deutlich wärmste und regional auch das sonnigste Jahr seit Messbeginn 
im Jahre 1864 war. Für uns, die wir die Berge lieben, sind das einmal mehr keine guten 
Nachrichten. Die Gletscher schwinden in einem Tempo, dass einem die Luft wegbleibt. 
So schreibt die Akademie der Naturwissenschaften Schweiz (SCNAT) in einer Mittei-
lung: «2022 war für Schweizer Gletscher katastrophal». Rund drei Kubikkilometer Eis
hätten die Schweizer Gletscher laut einer Expertenkommission der SCNAT im Jahr 2022
verloren. Das seien mehr als sechs Prozent des verbleibenden Eisvolumens. Zum Ver-
gleich: Bislang wurden Jahre mit zwei Prozent Eisverlust schon als «extrem» bezeichnet.
Die Ursachen für die Schmelze sind sehr wenig Schnee im Winter, Saharastaub im
Frühling und der heisse Sommer. 
Die Folgen sind, dass im Sommer Hochtouren immer anspruchsvoller oder gar unmög-
lich werden und vermehrt mit Steinschlag gerechnet werden muss. Im Winter sind 
Skitouren zunehmend nur noch ab einer Starthöhe möglich, wie wir sie höchstens 
noch auf Alpenpässen oder mit einer Bergbahn erreichen. Alles in allem werden unsere 
Touren in den nächsten Jahren sicherlich nicht einfacher. Umso schöner ist die Tatsache,
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dass wir in unserer Sektion viele Leiterinnen und Leiter haben, die sich diesen Heraus-
forderungen stellen und immer wieder versuchen, schöne und lohnende Tourenziele zu 
finden und mit euch zusammen zu besuchen. Ihnen gebührt unser grösster Dank, es ist
alles andere als selbstverständlich, dass jemand ohne finanzielle Entschädigung seine 
Freizeit für andere opfert. Die Erfahrung, welche wir im Vorstand zunehmend machen, 
ist auf jeden Fall so, dass es immer schwieriger wird, Menschen für eine ehrenamtliche 
Tätigkeit zu gewinnen. Im Tourenwesen ist es zum Glück deutlich besser, worüber ich 
schon sehr froh bin.
Unsere Leitenden haben zusammen im letzten Jahr total 203 Touren angeboten, von 
denen 153 durchgeführt und 50 abgesagt wurden (Stand anfangs Oktober 2022). 108 
Touren fanden im Winter statt, 86 im Sommer, daneben gab es noch neun weitere An-
lässe wie Abschlussabende und Kurse. Ganz herzlichen Dank dafür! Ich danke aber auch 
allen, die mit uns mitkommen. Es ist schön, gemeinsam unterwegs zu sein! 
Speziell bedanken möchte ich mich beim Tourenchef Bergfreunde, Bruno Guntli, undi
der Tourenchefin Geniesser, Elisabeth Blumer. Sie unterstützen mich nach Kräften und rr
machen beide einen sehr guten Job. Jetzt wünsche ich allen einen guten Winter (ich 
hoffe, er kommt noch…), viele schöne und unfallfreie Touren und hoffentlich sehen wir 
uns irgendwo. Ich würde mich sehr freuen! 

Hermi Brüesch, Tourenchef SAC Rätia

Rettungswesen

I. Bergrettung
Wie in vielen anderen Bereichen des Lebens schreitet die Digitalisierung auch im 
Bergrettungswesen voran. Die Alpine Rettung Schweiz ARS baut die entsprechende 
Infrastruktur stetig aus (Alarmierung, Kursverwaltung, Einsatzabrechnung etc.). Hier-
für stehen den Rettungsstationen, nebst der entsprechenden Software, regionale An-
sprechpersonen («ICT Service Manager») als Unterstützung zur Verfügung. 
Nachdem die Pandemie im Jahr 2022 praktisch kein Thema mehr war, kam bereits die 
nächste Herausforderung auf die Bergrettung zu: eine mögliche «Strommangellage». 
Wie sollen die Rettungsstationen alarmiert und organisiert werden, wenn der Strom 
ausfällt oder zeitweise abgestellt werden muss und die üblichen Kommunikationsmittel 
damit nicht mehr funktionieren? Die ARS hat Vorarbeiten geleistet und ein Notfallkon-
zept erarbeitet, das im Herbst 2022 durch jede Rettungsstation auf ihre Verhältnisse 
angepasst werden musste. Ein schweizweiter Test im November brachte die Erkenntnis, 
dass damit eine minimale Einsatzbereitschaft gewährleistet werden kann. 
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Übungen
Nach den Einschränkungen in den Vorjahren durch die Pandemie konnten im Be-
richtsjahr endlich wieder alle geplanten Übungen durchgeführt werden; lediglich die 
Stationstour musste wetterbedingt abgesagt werden. An einer Bergeübung an einem 
Baustellenkran hat uns die «Bündner Woche» begleitet und einen Artikel dazu ver-
öffentlicht. Mit der Nachbarstation Flims konnten wir erfolgreich eine gemeinsame 
Übung (Suche und Bergung aus schwierigem Gelände) durchführen. Dabei konnten 
sich die Mitglieder der beiden Stationen besser kennenlernen. Im Weiteren standen
die jährlichen Ausbildungen mit unseren Partnern auf dem Programm (Lenzerheide
Bergbahnen, Älplibahn Malans, Holcim, Bergbahnen Chur Dreibündenstein). Wie immer 
waren auch die «Klassiker» Medizin und Lawine wichtige Übungsthemen, auch wenn 
das Sondieren im Dezember 2022 ohne Schnee nicht wirklich geübt werden konnte…
Im November fand eine Vorführung von Geländesuchhunden der Alpinen Rettung statt, 
ergänzt von einem Personenspürhund der Kantonspolizei und einer Bergeübung durch
unsere Rettungsstation. Als prominente Figuranten standen uns die Regierungsrä-
te Carmelia Maissen, Peter Peyer und Martin Bühler zur Verfügung. Damit sollte der 
Regierung aufgezeigt werden, was insbesondere unsere Hundeteams, aber auch die 
Rettungsstation leisten können und welcher Aufwand dazu betrieben wird. Der Kanton 
Graubünden fördert das Bergrettungswesen mit einem nicht unerheblichen, jährlichen 
Beitrag an die ARS. 
Unsere Hundeführerinnen und -führer haben wie immer zahlreiche zusätzliche, se-
parate Übungen durchgeführt. Auch unsere Fachspezialisten Helikopter RSH, Medizin
und Canyoning leisten einen enormen Aufwand, um im Einsatz bestens vorbereitet zu 
sein. Für diese Bereitschaft bedanke ich mich an dieser Stelle herzlich. Zudem konnten 
auch bei der Alpinen Rettung Graubünden wieder die üblichen Kurse stattfinden. Nicht 
wenige Mitglieder der Rettungsstation Chur haben auch daran teilgenommen, sei es 
als Teilnehmer oder Instruktoren. 

Einsätze
Das Jahr 2022 war insgesamt wiederum überdurchschnittlich, was die Anzahl abge-
rechneter Einsätze angeht (19 Einsätze; Vorjahr 22 Einsätze, langjähriger Durchschnitt 
rund 11 Einsätze). Das Einsatzspektrum war ebenfalls wieder sehr vielseitig. Es betraf 
einige verletzte Wanderer, Biker oder Gleitschirmflieger, die evakuiert werden muss-
ten, was in den meisten Fällen mithilfe der Rega und des RSH gemacht wurde. Hinzu
kamen Vermisstensuchen, Leichenbergungen und, immer wieder, Abklärungen nach 
Notrufen, bei welchen irgendwelche Lichter gesehen wurden (stellte sich jeweils als 
harmlos heraus). Anfang Februar 2022 herrschten in der ganzen Schweiz gefährliche 
Lawinenverhältnisse, was auch in unserer Station zu zahlreichen Alarmierungen führte. 
Innert drei Tagen wurden wir gleich fünfmal aufgeboten. Nur in einem Fall waren Perso-
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nen schwerwiegend betroffen, bei den übrigen Alarmen kamen glücklicherweise keine 
Personen zu Schaden. Im Frühling wurden wir nachts mit spärlichen Informationen zu 
einer Vermisstensuche aufgeboten, wobei wir aufgrund der eigenen Aussagen der ver-
missten Person zuerst ein falsches Suchgebiet definierten. Schliesslich stellte sich das
Ganze als Verkehrsunfall heraus, wobei das Fahrzeug und die verletzte Person, von der
Strasse aus nicht sichtbar, etwas unterhalb lagen. Einmal mehr hat sich gezeigt, dass
Informationen immer auch kritisch hinterfragt werden müssen. 

II. First Responder +
Im letztjährigen Bericht habe ich den Aufbau und das Einsatzkonzept der First Res-
ponder+ (FR+) in Graubünden beschrieben. Die Arbeitsgruppe der Alpinen Rettung 
Graubünden, welche von der Alpinen Rettung Schweiz mit dem Aufbau und Betrieb der 
FR-Organisation beauftragt wurde, konnte inzwischen aufgelöst werden, auch wenn 
noch nicht alle notwenigen Gruppen aufgebaut werden konnten. Das Grundgerüst steht
und sämtliche für den Aufbau wichtige und benötigte Grundlagen sind mittlerweile 
vorhanden. 
In der SAC Rettungsstation Chur sind per Ende 2022 bereits 14 Gruppen mit insgesamt 
knapp 70 FR+ registriert. Im letzten Jahr haben sie total 50 Einsätze geleistet. Es han-
delt sich dabei immer um medizinische Probleme, welche Personen im gut zugänglichen
Gebiet betreffen. Die FR+ sind nie allein im Einsatz, sondern immer im Verbund oder als
Unterstützung der professionellen Rettung. 
Die grosse Anzahl Einsätze wie auch die vielen positiven Rückmeldungen von FR+, aus 
Gemeinden und Rettungsdiensten zeigen auf, dass das Projekt gut angekommen ist und 
die FR+ eine wertvolle medizinische Unterstützung bieten. 

III. Dank
An dieser Stelle danke ich unseren Retterinnen, Rettern und FR+ ganz herzlich für ihren 
Einsatz und die Bereitschaft, jederzeit und bei jedem Wetter auszurücken und unzählige 
Ausbildungsstunden in der Freizeit zu absolvieren. Auch unseren Partnerorganisationen 
danke ich für die Zusammenarbeit und das gegenseitige Vertrauen, ebenso dem Sek-
tionsvorstand. Der wichtigste Grundsatz in unserer Ausbildungs- und Einsatztätigkeit 
ist, dass keine Unfälle passieren. Dieses Ziel haben wir wiederum erreicht. 

Buchen, 31. Januar 2022
Ernst Gabriel, Rettungschef SAC Rätia
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Jahresbericht Redaktion 2022

Nicht nur privat, auch bei der Redaktion ist die Veränderung von Print auf Digital zu 
spüren. Im vergangenen Jahr habe ich mich auf den Appell des Vorstandes, die Finanzen 
zu überprüfen, konzentriert. Die Clubnachrichten regenerieren jedes Jahr einen Verlust
von rund CHF 20'000.00, welcher minimiert werden soll. Daher auch die vielen Aufrufe 
an die Mitglieder, die Clubnachrichten online auf der Webseite zu lesen, was die Druck-
kosten senken und die Ressourcen von Papier schonen würde. Drastische Massnahmen
konnten aus verschiedenen Gründen noch nicht umgesetzt werden, sind aber das Ziel 
im 2024. Nun versuchen wir die einzelnen Ausgaben in Bezug auf die Seitenanzahlen 
zu minimieren, was auch Einsparungen bringt.
Zudem beschäftigte auch die Suche nach aktiven Mitgliedern, die im Vorstand Aufga-
ben übernehmen könnten. Nun sind wieder fast alle Stellen besetzt. Vielen Dank an all 
diejenigen, die Bereitschaft zeigten, im Vorstand mitzutragen.
Vielen Dank auch für die vielen Tourenberichte inklusive ausdrucksvollen Bildern, die
aktive Berichterstattung der Hüttenwart:iinnen und die Weiterbildungsberichte. 
Dem gesamten und erweiterten Vorstand danke ich für die konstruktive und innovative 
Zusammenarbeit. Im Speziellen danke ich Kurt Wallier, Layouter der Clubnachrichten.
Er war mit der Gendersprache stark gefordert und zeigte viel Geduld für Korrekturen
von Sternchen und Doppelpunkten.

Redaktion Sabine Schultze-Heim

Jahresbericht 2022
Ressort Archiv / Bibliothek

Wir konnten im vergangenen Jahr diverse Neuanschaffungen aus dem SAC-Verlag 
melden. Details dazu wurden in den Clubnachrichten laufend kommuniziert. Das Kar-
tenmaterial ist auf den Nachführungsstand September 2022 aktualisiert worden. Es
betrifft 12 Landeskarten 1:25’000, 5 Wanderkarten 1:50‘000 und 6 Skitourenkarten 
1:50‘000. Wir verfügen damit über alle im SAC-Verlag Bern geführten deutschspra-
chigen Schriften und dem relevanten Kartenmaterial wie Landeskarten, Wanderkarten
und Skitourenkarten aus dem Gebiet der Ostschweiz, Graubünden, Tessin, Wallis und 
Berner Oberland.
Das Schriftenverzeichnis kann auf unserer Homepage www.sacraetia.ch herunterge-
laden und ausgedruckt werden. Unsere Kontaktpersonen für die Ausleihe sind in den
Clubnachrichten unter der Rubrik «Sektionsbibliothek» ersichtlich. Mit regelmässigen 
Informationen in den Clubnachrichten machen wir auf unser Angebot aufmerksam.

Clubistischer Gruass Andrea Neumeier
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Jahresrechnung 2022

SAC Rätia
Schweizer Alpen-Club SAC

Bilanz 31.12.2022 31.12.2021 Veränderung

AKTIVEN 

Kassa 3.90                     3.90                     -                     
Bank GKB Kontokorrent 417'029.93        330'109.67        86'920.26         
Bank GKB Fundraising CaCo 288'902.32        279'151.08        9'751.24           
Bank GKB Hüttenfond 881.45                105'597.25        -104'715.80     
Bank GKB JO 69'851.60           65'040.37           4'811.23           
Bank GKB Baukonto Coazhütte 78'674.47           -                       78'674.47         
Inventar Verkaufsartikel 1.00                     1.00                     -                     
Aktive Rechnungsabgrenzung 7'428.80             -                       7'428.80           

Umlaufvermögen 862'773.47        779'903.27        82'870.20         

GKB Fonds Zapportalp 89'011.75           89'546.65           -534.90             
Alp Zapport 1.00                     1.00                     -                     

Finanzanlagen 89'012.75           89'547.65           -534.90             

Calandahütte 305'500.00        325'001.00        -19'501.00       
Beiträge Zentralverband Calandahütte -19'772.45         -                       -19'772.45       

Carschinahütte 248'500.00        264'333.00        -15'833.00       
Umbau/Sanierung Carschinahütte 123'517.03        123'517.03        -                     

Coazhütte 1.00                     1.00                     -                     
Umbau/Sanierung Coazhütte 240'125.45        129'553.03        110'572.42      
Beiträge Zentralverband Coazhütte -47'268.00         -                       -47'268.00       

Cuvercalhütte 43'400.00           46'201.00           -2'801.00          

Ringelspitzhütte 1.00                     1.00                     -                     

Zapporthütte 86'900.00           92'399.00           -5'499.00          

Immobilien 980'904.03        981'006.06        -102.03             

Anlagevermögen 1'069'916.78     1'070'553.71     -636.93             

TOTAL AKTIVEN 1'932'690.25     1'850'456.98     82'233.27         
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SAC Rätia
Schweizer Alpen-Club SAC

Bilanz 31.12.2022 31.12.2021 Veränderung

PASSIVEN

Verbindlichkeiten VLL 91'964.77           81'483.80           10'480.97         
Passive Rechnungsabgrenzung 26'133.15           86'260.00           -60'126.85       

kurzfristiges Fremdkapital 118'097.92        167'743.80        -49'645.88       

Fundraising 288'757.32        279'151.08        9'606.24           
Hyp. GKB Coaz 289.086.001 39'950.00           43'350.00           -3'400.00          
Hyp. GKB Carschina 289.086.000 23'750.00           28'750.00           -5'000.00          

langfristiges Fremdkapital 352'457.32        351'251.08        1'206.24           

Eigenkapital 1'086'023.20     1'077'412.87     8'610.33           
Spenden/Legate Rettung 295.00                295.00                -                     
Spenden/Legate Clubnachrichten 10'000.00           10'000.00           -                     
Hüttenfonds 145'597.25        105'597.25        
Fonds Zapport-Alp 89'546.65           89'546.65           -                     

Bilanzergebnis 130'672.91        48'610.33          82'062.58        

Eigenkapital 1'462'135.01     1'331'462.10     130'672.91      

TOTAL PASSIVEN 1'932'690.25     1'850'456.98     82'233.27         



SAC Rätia
Schweizer Alpen-Club SAC

Erfolgsrechnung 01.01.2022 - 31.12.2022

Budget 
Bezeichnung 31.12.2022 in % 2023 in %

Mitgliederbeiträge 145'786.50 33.2 111'300.00      28.5
Mitgliederbeiträge CaCo 41'200.00         

Mitgliederbeiträge 145'786.50 152'500.00      

Ertrag Rettung 2'931.69 0.7 4'000.00           1.0
Aufwand Rettung -2'527.35 -6'000.00          

Erfolg Rettung 404.34 -2'000.00         

Ertrag Clubnachrichten 10'813.63 2.5 12'000.00         3.1
Aufwand Clubnachrichten -30'011.81 -20'000.00       

Erfolg Clubnachrichten -19'198.18 -8'000.00         

Ertrag Calanda-Hütte 41'535.93 9.5 36'400.00         9.3
Aufwand Calanda-Hütte -42'812.45 -56'600.00       
Abschreibung Calandahütte -19'501.00
Ertrag Carschina-Hütte 96'725.91 22.0 87'000.00         22.2
Aufwand Carschina-Hütte -44'121.04 -47'000.00       
Abschreibung Carschina -15'833.00
Ertrag Coaz-Hütte 56'195.54 12.8 19'500.00         5.0
Aufwand Coaz-Hütte -25'142.95 -21'575.00       
Abschreibung Coaz 0.00
Ertrag Cufercal-Hütte 22'683.56 5.2 20'000.00         5.1
Aufwand Cufercal-Hütte -13'364.20 -47'575.00       
Abschreibung Cufercal -2'801.00
Ertrag Ringelspitz-Hütte 34'115.45 7.8 36'000.00         9.2
Aufwand Ringelspitz-Hütte -16'974.05 -31'800.00       
Abschreibung Ringelspitz 0.00
Ertrag Zapport-Hütte 20'668.07 4.7 16'200.00         4.1
Aufwand Zapport-Hütte -22'040.60 -5.0 -10'975.00       
Abschreibungen Zapport-Hütte -5'499.00
Ertrag Alp Zapport 2'500.00           
Aufwand Alp Zapport -2'000.00          
Zuweisung Fundraising Hüttensanierungen 0.00 -41'200.00            

Erfolg Hüttenwesen 63'835.17 -41'125.00       

Ertrag Jugendorg. JO 4'812.13 1.1 5'000.00           1.3
Aufwand Jugendorg. JO -4'826.90 -9'000.00          

Erfolg Jugendorg. JO -14.77 -4'000.00         

Spenden und übriger Ertrag 2'500.00 0.6 0.00

Übriger Ertrag 2'500.00 0.00
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SAC Rätia
Schweizer Alpen-Club SAC

Erfolgsrechnung 01.01.2022 - 31.12.2022

Budget 
Bezeichnung 31.12.2022 in % 2023 in %

Aufwand Fördergelder 0.00 -1'500.00         
Aufwand Tourenwesen -19'286.71 -24'000.00      
Aufwand Vortragswesen 0.00 -1'200.00         
Aufwand Bibliothek, Archiv -358.87 -1'000.00         
Fundraising Sanierung 0.00 -5'000.00         
Mehrwertsteuer/Vorsteuerkorrektur -7'948.70 -3'000.00         

Div. direkter Aufwand -27'594.28 -6.3 -35'700.00      -9.1

Total Ertrag 438'768.41      100.0 391'100.00     100.0
Total Aufwand -273'049.63 -62.2 -329'425.00    -84.2

Bruttogewinn I 165'718.78 37.8 61'675.00       15.8

Homepage, Internet, allg. Verwaltung -6'698.18 -7'500.00         
AHV, IV, EO, ALV -677.00 -                    
Spesen Vorstand, Delegationen -504.09 -4'000.00         
Aufwand GV und Ehrungen, Gaben -3'421.16 -3'500.00         
Beiträge, Spenden, Buchführungsaufwand -18'059.78 -18'000.00      

übriger Betriebsaufwand -29'360.21 -6.7 -33'000.00      -8.4

Gewinn vor Zinsen 136'358.57 31.1 28'675.00       7.3

Zinserträge 134.70 -                    
Zinsen und Spesen -147.11 -200.00            

Finanzertrag -12.41 0.0 -200.00            -0.1

Steuern -5'673.25 -8'000.00         

Steuern -5'673.25 -1.3 -8'000.00        -2.0

GESAMTGEWINN 130'672.91 29.8 20'475.00       5.2

Budget 2023
Investitionsbeträge sowie Fundraising Hüttensanierungen werden im Budget erfolgswirksam dargestellt.
Beim Jahresabschluss werden diese Investitionen entsprechend den gesetzlichen Grundlagen aktiviert
und abgeschrieben.
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SAC Rätia
Schweizer Alpen-Club SAC

Eigenkapitalnachweis 31.12.2022 31.12.2021 Veränderung
Eigenkapital inkl. Gewinnverb. 1'086'023.20    1'077'412.87    8'610.33          
Hüttenfonds 145'597.25       105'597.25       40'000.00        
Fonds Zapport Alp 89'546.65         89'546.65         -                    
Spenden/Legate Rettung 295.00               295.00               -                    
Spenden/Legate Clubnachrichten 10'000.00         10'000.00         -                    

Bilanzergebnis 130'672.91      48'610.33        82'062.58        

Eigenkapital 1'462'135.01   1'331'462.10   130'672.91      

-                        -                        

Der Vorstand beantragt gemäss Statuten Art. 22 Abs. 2 lit A den Gewinn wie folgt zu verwenden:

CHF 100'000 in den Hüttenfonds zuweisen, damit die entsprechende Finanzierung der Umbauarbeiten
sichergestellt werden kann. 



 

  
  

 
 

 Bericht der Revisionsstelle 
 an die Mitgliederversammlung 
 des SAC Sektion Rätia 
 7000 Chur  
 

Chur, 2. Februar 2023 
martin.bundi@bmuag.ch  

 
 
 
Bericht der Revisionsstelle zur Eingeschränkten Revision SAC Sektion Rätia, Chur 
 
 
Als Revisionsstelle haben wir die Jahresrechnung (Bilanz, Erfolgsrechnung und Eigenkapitalnachweis) Ihrer 
Gesellschaft für das am 31. Dezember 2022 abgeschlossene Geschäftsjahr geprüft.  
 
Für die Jahresrechnung ist der Vorstand verantwortlich, während unsere Aufgabe darin besteht, diese zu 
überprüfen. Wir bestätigen, dass wir die gesetzlichen Anforderungen hinsichtlich Zulassung und Unab-
hängigkeit erfüllen. Eine Mitarbeiterin unserer Gesellschaft hat im Berichtsjahr bei der Buchführung mit-
gewirkt. An der Eingeschränkten Revision war sie nicht beteiligt. 
 
Unsere Revision erfolgte nach dem Schweizer Standard zur Eingeschränkten Revision. Danach ist diese 
Revision so zu planen und durchzuführen, dass wesentliche Fehlaussagen in der Jahresrechnung erkannt 
werden. Eine Eingeschränkte Revision umfasst hauptsächlich Befragungen und analytische Prüfungshand-
lungen sowie den Umständen angemessene Detailprüfungen der beim geprüften Unternehmen vorhan-
denen Unterlagen. Dagegen sind Prüfungen der betrieblichen Abläufe und des internen Kontrollsystems 
sowie Befragungen und weitere Prüfungshandlungen zur Aufdeckung deliktischer Handlungen oder an-
derer Gesetzesverstösse nicht Bestandteil dieser Revision. 
 
Bei unserer Revision sind wir nicht auf Sachverhalte gestossen, aus denen wir schliessen müssten, dass 
die Jahresrechnung sowie der Antrag für die Verwendung des Bilanzgewinns nicht Gesetz und Statuten 
entsprechen. Wir empfehlen die Jahresrechnung zu genehmigen.  
 
 
 

Freundliche Grüsse 
 
BMU Treuhand AG 
 
 
 
M. Bundi ppa. M. Gradolf 

 zugel. Revisionsexperte zugel. Revisionsexperte 
 Leitender Revisor 
Jahresrechnung 2022 
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Verstorbene Clubmitglieder 2022

«Du bist nicht mehr dort, wo du warst. Aber du bist überall, wo wir sind.» 
                       Victor Hugo

INFO

Auf der Webseite www.sacraetia.ch bitte fürs Essen anmelden

Der Entscheid, dass alle Mitglieder des SAC Rätia pro Übernachtung in einer unserer 
Hütten eine Ermässigung von Fr. 5.00 erhalten, wurde durch den Vorstand rückgängig 
gemacht. Die Erfahrung zeigte, dass der Bonus in keinem Verhältnis zum Aufwand der
Hüttenwarte steht. 

Der Tourenchef Hermi Bruesch informiert, dass in einer Notfallsituation immer die
Nummer 112 gewählt werden soll. 

Etter Hans
Bigger Dölf
Collenberg Jakob
Kranz-Müller Kurt
Maissen Guido
Meier Peter
Saxer Reto
Stgier Rico

Waldegg Josef
Zuber Ernst
Willi Josef
Conzett Martin
Melcher Rose-Marie
Leutwyler Alfred
Casutt Katja
Rüegg Christoph
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Ausleihe der Bücher / Karten jeweils am Sektionsstamm, Donnerstagabend, ca. 20.30 
Uhr im Restaurant Gansplatz, Goldgasse 22, 7000 Chur, oder über unsere Kontaktper-
sonen:

Brüesch Arno, Rheinstrasse 33, 7000 Chur Tel. 081 284 57 52
Denoth Gian, Fliederweg 11, 7000 Chur Tel. 081 284 30 51
Kape Norbert, Belmontstrasse 1, 7000 Chur Tel. 081 284 02 28

Andrea Neumaier, Archivarin Sektion Rätia

SEKTIONSBIBLIOTHEK

Robert Willi 
Schnittstelle Finanzen

Zum SAC bin ich via die Ret-
tung gekommen. Begonnen ha-
be ich als Verantwortlicher für 
das Hundewesen und war spä-
ter auch als Einsatzleiter tätig. 
Seit Mitte 2022 geniesse ich
meine Pension und habe Zeit, 
den Vorstand des SAC im Be-
reich Finanzen zu unterstützen. 
Ich bin verheiratet, habe zwei 
erwachsene Töchter sowie eine 
Enkelin. Viel Zeit verbringe ich 
mit unserem Labrador «Fynn», 
mit welchem meine Frau und 
ich aktiv Hundesport betreiben.

Robert Willi, Februar 2023

PORTRAIT
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Kulinarisches in der Coaz-Hütte

Information 

Die Chamanna Coaz CAS bleibt ab Mitte Mai 2023 bis Beginn Wintersaison 
2024 geschlossen.
Es werden keine Unterkunft und Verpflegungsmöglichkeiten angeboten.

Besten Dank

Guido Baumgartner
Hüttenobmann SAC Rätia

Bernina Skitouren à la carte

Inmitten einer grossartigen Gletscherwelt in die faszinierende Bergwelt der Bernina 
Gruppe eintauchen. Beim Aufstieg zu einem der Skitourenklassiker scheint einem bald 
die Sonne ins Gesicht und spätestens am Grat wird man mit einem atemberaubenden 
360° Panorama belohnt. Ganz oben angekommen ist das Gipfelglück riesig und die 
Abfahrtsfreuden nehmen mit jedem Schwung zu. Nach Norden ausgerichtete Hänge 
versprechen auch im Frühling noch Pulververgnügen. Neben den vielfältigen Genus-
stouren ab der Hütte, bietet sich auch ein international bekannter Klassiker an: die 
Bernina Gruppe mit den Ski zu durchqueren - von Nord nach Süd und zurück in einer
begeisternden Umgebung abseits von einem Haute Route Hauptstrom. 
Entdecke noch heute die vielfältigen Möglichkeiten für die Skitourensaison.

Wir freuen uns, dir im März und April 2023 als Ausgangspunkt für deine Abenteuer ein 
gemütliches Zuhause auf 2610 m über Meer anbieten zu dürfen.

Bis bald Ruedi + Ursula
Chamanna Coaz CAS
CH-7504 Pontresina
info@coaz.ch
Tel. +41818426278

COAZHÜTTE
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GENIESSER TOURENVORSCHAU

Datum Art Bewertung Anforderung Höhenmeter
28.02.2023 Winterwandern T1 /250 Hm/h 340 Hm
Mit ÖV bis Klosters Aeuja Brücke, von da auf dem Winterwanderweg, evtl. bis Novai und 
zurück über die Alp Garfiun mit Einkehren.
Tourenleiterin: Doris Käslin
Anmeldeschluss: Sonntag, 26.02.2023 / 20:00 Uhr
Anmeldung unter: doris.kaeslin@bluewin.ch

Preda - Murtel Salamun
Datum Art Bewertung Anforderung Höhenmeter
07.03.2023 Schneeschuhtour WT2 250 Hm/h 400 Hm
Von Preda wandern wir sanft aufwärts zum Lai da Palpuogna. Nach einem kurzen
Abschnitt der verschneiten Albula-Passstrasse folgend, geht's westwärts kurz und steil 
aufwärts zum Pt. 2173m im Gebiet Murtel Salamun. Durch ein reizvolles Tälchen stei-
gen wir ab zum Lai da Palpuogna und zurück nach Preda.
Verpflegung aus dem Rucksack. Ausrüstung für Schneeschuhtouren, inkl. LVS, Schaufel 
und Sonde.
Tourenleiter: Ueli Schaer
Anmeldeschluss: Sonntag, 05.03.2023 / 18:00 Uhr
Anmeldung unter: ueli.schaer@hispeed.ch

Skitour
Datum Art Bewertung Anforderung Höhenmeter
09.03.2023 Skitour WS 250 Hm/h 800 Hm
Die gemütliche Skitour wird dort durchgeführt, wo das Wetter am schönsten und der
Schnee am besten ist.
Angemeldete erhalten spätestens 2 Tage vor der Tour die def. Infos per E-Mail.
Verpflegung: aus dem Rucksack. Ausrüstung: für Skitouren, inkl. LVS, Schaufel und 
Sonde.
Kosten: Spesen TL 10 Fr. Reise: mit ÖV.
Tourenleiter: Jonathan Schatzmann
Anmeldeschluss: Dienstag, 07.03.2023 / 23:00 Uhr
Anmeldung unter: jonathan.schatzmann@bluewin.ch
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Madrisa Rundtour
Datum Art Bewertung Anforderung Höhenmeter
14.03.2023 Skitour WS 250 Hm/h +240 Hm/-2340 Hm
Von Klosters Dorf fahren wir mit der Madrisabahn und den Liften zur Bergstation 
Schafcalanda (2618 m). Von hier fahren wir bis ca. 2400 m ab. Dann traversieren wir 
zum Schlappiner Joch (2201 m). Nun folgt die Abfahrt über die Valzifenzeralp nach 
Gargellen, zur Talstation der Schafbergbahn (1429 m). Mit Bahn und Lift geht's hinauf 
bis unterhalb von (P. 2276). Kurze Abfahrt Richtung Rinderhütte bis ca. 2130 m und
Aufstieg zum St. Antönier Joch (2376 m). Längere Abfahrt über's Alpeltitälli ins Gafia 
und über Litzirüti nach St. Antönien Platz (1418 m).
Ausrüstung: Für Skitouren inkl. LVS, Schaufel und Sonde, Euro und ID. Kosten: Spesen TL 
10.-, Rundtourticket 42.- Verpflegung aus dem Rucksack (ev. Pistenrestaurant).
Chur ab 7:31 Gl 5, Klosters Dorf an 8:22 / St. Antönien Platz ab 15:44 (16:44), Chur an 
16:52 (17:52)
Tourenleiter: Jonathan Schatzmann
Anmeldeschluss: Sonntag, 12.03.2023 / 23:00 Uhr
Anmeldung unter: jonathan.schatzmann@bluewin.ch

Datum Art Bewertung Anforderung Höhenmeter
21.03.2023 Schneeschuhtour WT2 250 Hm/h 720 Hm
Das Postauto bringt uns nach Obersays. Von da geht es nach Stams über die Sayserköpfe 
zum Cyprianspitz wo wir die Aussicht ins Rheintal geniessen. Über den Churberg geht 
es hinunter nach Valzeina. Gestärkt geht es mit dem Postauto zurück. Ausrüstung: Nor-
male Schneeschuhtourenausrüstung, inkl. LVS, Schaufel und Sonde. Tourenleiterspesen
10.00 Fr.
Tourenleiterin: Doris Käslin
Anmeldeschluss: Sonntag, 19.03.2023 / 20:00 Uhr
Anmeldung unter: doris.kaeslin@bluewin.ch

Donnerstagstour
Datum Art Bewertung Anforderung Höhenmeter
23.03.2023 Skitour WS 250 Hm/h 800 Hm
Die Skitour wird dort durchgeführt, wo das Wetter am schönsten und der Schnee am
besten ist. Ausrüstung: Normale Skitourenausrüstung inkl. LVS, Schaufel und Sonde.
Spesen Tourenleiter: Fr. 10.--. ÖV Tour.
Tourenleiter: Markus Willi-Blumer
Anmeldeschluss: Montag, 20.03.2023 / 20:00 Uhr
Anmeldung unter: markus.ch.willi@bluewin.ch
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3 Skitouren-Tage in Bivio
Datum Art Bewertung Anforderung Höhenmeter
27.–29.03. Skitourenwoche WS 250 Hm/h +550 Hm/-1150 Hm
Weil es uns im Hotel Solaria und im Gebiet gut gefallen hat, gehen wir nochmals nach 
Bivio. Gemütliche Skitouren mit viel Abfahrts-Hm dank den Skiliften.
Mögliche Touren: Uf da Flüe, Crap da Radons, Roccabella, Fuorcla digl Leget, Bleis
Muntaleana, P. Lungin, (500 bis 700 Hm, 670 bis 1250 Hm)
Ausrüstung: Für Skitouren inkl. LVS, Schaufel und Sonde, Harscheisen. Unterkunft: 
Hotel Solaria Bivio, 081 684 51 07.
Verpflegung: HP im Hotel, Rest aus dem Rucksack (Laden in Bivio). Kosten: Spesen TL 
30 Fr., HP: MZ 210 Fr., DZ 240 Fr., EZ 270 Fr. (bitte Zimmerwunsch beim Anmelden an-
geben), Skilift: 30 Fr. evtl. Alpentaxi
Chur ab 6:58 Gl 10, Bivio Posta an 8:36 / ab 15:15 (16:15), Chur an 17:04 (17:53)
Tourenleiter: Jonathan Schatzmann
Anmeldeschluss: Freitag, 17.03.2023 / 23:00 Uhr
Anmeldung unter: jonathan.schatzmann@bluewin.ch

Frühjahrskitour
Datum Art Bewertung Anforderung Höhenmeter
11./12.04. Skitour WS+ 250 Hm/h 800 Hm
Die geplante 4. Etappe der Silvrettaduchquerung musste ich absagen. Die Tuoi-Hütte 
musste wegen massiven Felsbewegungen am Kleinen Buin geschlossen werden.
Wenn die Verhältnisse passen, machen wir eine 2-tägige, zwei 1-tägige oder eine 1-tä-
gige Frühjahrsskitour w.m. in GR.
Wenn ich mehr weiss, werde ich diese Ausschreibung entsprechend ergänzen. Ange-
meldete erhalten spätestens 2 Tage vor der Tour die def. Infos per E-Mail.
Verpflegung: aus dem Rucksack. Ausrüstung: für Skitouren, inkl. LVS, Schaufel und 
Sonde. Kosten: Spesen TL 10 Fr./Tag, ev. HP, Reise: mit ÖV.
Tourenleiter: Jonathan Schatzmann
Anmeldeschluss: Samstag, 08.04.2023 / 20:00 Uhr
Anmeldung unter: jonathan.schatzmann@bluewin.ch

Frühjahrsskitour
Datum Art Bewertung Anforderung Höhenmeter
18.04.2023 Skitour WS 250 Hm/h 800 Hm
Die gemütliche Frühjahrs-Skitour zum Saisonabschluss wird dort durchgeführt, wo das 
Wetter am schönsten und der Schnee am besten ist.
Angemeldete erhalten spätestens 2 Tage vor der Tour die def. Infos per E-Mail.  Verpfle-
gung aus dem Rucksack. 
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Ausrüstung: Für Skitouren inkl. LVS, Schaufel, Sonde, und Harscheisen. Kosten: Spesen
TL 10 Fr. evtl. Alpentaxi. Reise: mit ÖV
Tourenleiter: Jonathan Schatzmann
Anmeldeschluss: Sonntag, 16.04.2023 / 23:00 Uhr
Anmeldung unter: jonathan.schatzmann@bluewin.ch

Abschlussabend Bergfreunde und Geniesser Wintersaison
Datum  Bewertung  
19.04.2023 Für alle Personen geeignet 
Der Abschluss der Wintersaison für die Bergfreunde und Geniesser lassen wir wieder
mit einem gemütlichen Abend ausklingen.
Treffpunkt: Mittwoch, 19. April 2023, um 19.00 Uhr im Café Signer, Zizers.
Antonia und ihr Team servieren uns wieder feine Köstlichkeiten aus der hauseigenen 
Bäckerei/Konditorei. Unkostenbeitrag Fr. 17.00 (ohne Getränke)
Tourenleiter: Bruno Guntli
Anmeldeschluss: Freitag, 14.04.2023 / 20:00 Uhr
Anmeldung unter: bruno.guntli@bluewin.ch

Auf Pilgerwegen zur schwarzen Madonna in Einsiedeln
Datum Art Bewertung Anforderung Höhenmeter
25.04.2023 Wandern T2 250 Hm/h +500 Hm/-240 Hm
Wir wandern wir auf der alten Pilgerroute von Rapperswil über den Holzsteg nach 
Hurden, benützen kurz Bahn und Postauto. Dann steigen über den Etzelpass und dann 
hinunter zur Holzbrücke, durch Hochmoore zum Sihlsee. Wir erreichen die Schwarze 
Madonna im Kloster Einsiedeln mit Hinweisen über ihre Entstehung und Bedeutung. 
Wanderschuhe und Picnic machen die Laufzeit von ca. 4 Std erträglich. Aufstieg 480 
hm, Abstieg 180 Hm. Abfahrt in Chur: 07.16 Uhr. Billette: Chur - Rapperswil,  Rückfahrt
ab Einsiedeln.
Tourenleiter: David Keller
Anmeldeschluss: Montag, 24.04.2023 / 09:00 Uhr
Anmeldung unter: +41 78 717 38 59
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BERGFREUNDE TOURENVORSCHAU
Schneeschuhtour Rheinwald
Datum Art Bewertung Anforderung Höhenmeter 
02.03.2023 Schneeschuhtour WT3  300 Hm/h 1000 Hm 
Die Schneeschuhtour wird irgendwo im Rheinwald durchgeführt, wo das Wetter am 
schönsten und der Schnee am besten ist. Ausrüstung: Normale Schneeschuhtourenaus-
rüstung inkl. LVS, Schaufel und Sonde. Notfallkarte nicht vergessen. Spesen: Tourenlei-
terin: Fr. 10.-- plus Kilometerentschädigung für die Fahrer.
Tourenleiterin: Antonia Signer
Anmeldeschluss: Dienstag, 28.02.2023 / 20:00 Uhr
Anmeldung unter: a.signer@baeckerei-signer.ch

Freitagstour
Datum Art Bewertung Anforderung Höhenmeter 
03.03.2023 Skitour WS-  300 Hm/h 1250 Hm
Die Skitour wird dort durchgeführt, wo das Wetter am schönsten und der Schnee am
besten ist. Ausrüstung: Normale Skitourenausrüstung inkl. LVS, Schaufel und Sonde. 
Spesen: Tourenleiter: Fr. 10.-- plus Kilometerentschädigung für die Fahrer.
Tourenleiter: Uschi Brüesch
Anmeldeschluss: Dienstag, 28.02.2023 / 20:00 Uhr
Anmeldung unter: uschi.brueesch@bluewin.ch

St. Antönien - Partun - Carschina - St. Antönien
Datum Art Bewertung Anforderung Höhenmeter 
06.03.2023 Schneeschuhtour WT2 300 Hm/h 750 Hm 
Wir starten die Rundtour in Rüti, St. Antönien beim Parkplatz. Um 7.30 laufen wir
entlang der Schlittelpiste zum Berggasthaus Partnun. Nach einer Pause gehen wir zum 
Fusse der Sulzfluh und folgen unter der Sulzfluh Richtung Westen bis zur Carschinaf-
urgga. Weiter nach Osten, zurück zur Schlittelpiste und  zurück nach St.Antönien. 
Die Tour dauert ca. 6.30h mit 13 km und 750 Hm .
Schneeschuhausrüstung, LVS, Sonde und Notfallkarte.
Ich kann ab Landquart Bahnhof um 6.45 wieder 3 Personen mitnehmen.
Tourenleiterin: Brigitte Stampfer
Anmeldeschluss: Freitag, 03.03.2023 / 20:00 Uhr
Anmeldung unter: gitti_stampfi@yahoo.de
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Mittwochstour
Datum Art Bewertung Anforderung Höhenmeter 
08.03.2023 Skitour WS+  300 Hm/h 1190 Hm 
Die Skitour wird dort durchgeführt, wo das Wetter am schönsten und der Schnee am
besten ist. Ausrüstung: Normale Skitourenausrüstung inkl. LVS, Schaufel und Sonde. 
Spesen: Tourenleiter: Fr. 10.-- plus Kilometerentschädigung für die Fahrer.
Tourenleiter: Rudolf Haltiner
Anmeldeschluss: Sonntag, 05.03.2023 / 20:00 Uhr
Anmeldung unter: rudolf.haltiner@bluewin.ch

iFreitagstour
Datum Art Bewertung Anforderung Höhenmeter 
10.03.2023 Skitour WS  300 Hm/h 1000 Hm
Die Skitour wird dort durchgeführt, wo das Wetter am schönsten und der Schnee am
besten ist. Ausrüstung: Normale Skitourenausrüstung inkl. LVS, Schaufel und Sonde. 
Spesen: Tourenleiter: Fr. 10.-- plus Kilometerentschädigung für die Fahrer. Evtl. ÖV Tour.
Tourenleiter: Bruno Guntli
Anmeldeschluss: Dienstag, 07.03.2023 / 18:00 Uhr
Anmeldung unter: bruno.guntli@bluewin.ch

Skitour im St. Galler Rheintal
Datum Art Bewertung Anforderung Höhenmeter 
11.03.2023 Skitour  WS  /300 Hm/h 1000 Hm
Die Lawinen-, Schnee-, und Wetterverhältnisse werden das Tourenziel mitbestimmen.
Mit ca.1000 Höhenmeter wird es eher eine moderate Tour sein. Teilnehmerzahl ist auf 
6 Personen beschränkt. Kosten nach dem üblichen SAC - Tarif.
Tourenleiter: Roland Ungricht
Anmeldeschluss: Mittwoch, 08.03.2023 / 20:00 Uhr
Anmeldung unter: +4181 322 85 60

Mittwochstour
Datum Art Bewertung Anforderung Höhenmeter 
15.03.2023 Skitour WS  300 Hm/h 1000 Hm
Die Skitour wird dort durchgeführt, wo das Wetter am schönsten und der Schnee am
besten ist. Ausrüstung: Normale Skitourenausrüstung inkl. LVS, Schaufel und Sonde. 
Spesen: Tourenleiter: Fr. 10.-- plus Kilometerentschädigung für die Fahrer.
Tourenleiter: Heinrich Pfiffner
Anmeldeschluss: Samstag, 11.03.2023 / 20:00 Uhr
Anmeldung unter: heinrich.pfiffner@bluewin.ch
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Schneeschuhtour
Datum Art  Bewertung Anforderung Höhenmeter 
16.03.2023 Schneeschuhtour  WT3  300 Hm/h 1000 Hm
Die Schneeschuhtour wird dort durchgeführt wo das Wetter am schönsten und der
Schnee am besten ist.
Ausrüstung: Normale Schneeschuhtourenausrüstung inkl. LVS, Schaufel und Sonde. 
Notfallkarte nicht vergessen.
Tourenleiterspesen: Fr. 10.-- plus Kilometerentschädigung für die Fahrer.
Tourenleiterin: Heidi D'Agostino
Anmeldeschluss: Montag, 13. 3. 2023 / 20:00 Uhr
Anmeldung unter: h.dagostino@hotmail.com

Freitagstour
Datum Art Bewertung Anforderung Höhenmeter 
17.03.2023 Skitour WS  300 Hm/h 1000 Hm
Die Skitour wird dort durchgeführt, wo das Wetter am schönsten und der Schnee am
besten ist. Ausrüstung: Normale Skitourenausrüstung inkl. LVS, Schaufel und Sonde. 
Spesen: Tourenleiter: Fr. 10.-- plus Kilometerentschädigung für die Fahrer.
Tourenleiter: Hans Falk
Anmeldeschluss: Dienstag, 14. 3. 2023 / 20:00 Uhr
Anmeldung unter: fam.falk@spin.ch

Mittwochstour
Datum Art Bewertung Anforderung Höhenmeter 
22.03.2023 Skitour WS+  300 Hm/h 1200 Hm 22.03.2023 Skitour WS+ 300 Hm/h 1200 Hm
Die Skitour wird dort durchgeführt, wo das Wetter am schönsten und der Schnee am
besten ist. Ausrüstung: Normale Skitourenausrüstung inkl. LVS, Schaufel und Sonde. 
Spesen: Tourenleiter: Fr. 10.-- plus Kilometerentschädigung für die Fahrer.
Tourenleiterin: Bettina Bianchi
Anmeldeschluss: Sonntag, 19.03.2023 / 20:00 Uhr
Anmeldung unter: bettinabianchi@gmx.ch

Freitagstour
Datum Art Bewertung Anforderung Höhenmeter 
24.03.2023 Skitour WS  300 Hm/h 1310 Hm 
Die Skitour wird dort durchgeführt, wo das Wetter am schönsten und der Schnee am
besten ist. Ausrüstung: Normale Skitourenausrüstung inkl. LVS, Schaufel und Sonde. 
Spesen: Tourenleiter: Fr. 10.-- plus Kilometerentschädigung für die Fahrer.
Tourenleiterin: Uschi Brüesch
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Anmeldeschluss: Montag, 20.03.2023 / 20:00 Uhr
Anmeldung unter: uschi.brueesch@bluewin.ch

Freitagstour
Datum Art  Bewertung Anforderung Höhenmeter 
31.03.2023 Skitour  WS  300 Hm/h 1000 Hm
Die Skitour wird dort durchgeführt, wo das Wetter am schönsten und der Schnee am
besten ist. Ausrüstung: Normale Skitourenausrüstung inkl. LVS, Schaufel und Sonde. 
Spesen: Tourenleiter: Fr. 10.-- plus Kilometerentschädigung für die Fahrer.
Tourenleiter: Hans Falk
Anmeldeschluss: Dienstag, 28.03.2023 / 20:00 Uhr
Anmeldung unter: fam.falk@spin.ch

Abschlussabend Bergfreunde und Geniesser Wintersaison
Datum  Bewertung  
19.04.2023  Für alle Personen geeignet 
Den Abschluss der Wintersaison für die Bergfreunde und Geniesser lassen wir wieder
mit einem gemütlichen Abend ausklingen.
Treffpunkt: Mittwoch, 19. April 2023, um 19.00 Uhr im Café Signer, Zizers.
Antonia und ihr Team servieren uns wiederum feine Köstlichkeiten aus der hauseigenen 
Bäckerei/Konditorei.
Unkostenbeitrag CHF 17.00 (ohne Getränke)
Tourenleiter: Bruno Guntli
Anmeldeschluss: Freitag, 14.04.2023 / 20:00 Uhr
Anmeldung unter: bruno.guntli@bluewin.ch
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GIPFELSTÜRMER TOURENVORSCHAU

Piz Grevasalvas plus Roccabela
Datum Art Bewertung Anforderung Höhenmeter 
25.02.2023 Skitour ZS  400 Hm/h 1600 Hm 
Anspruchsvolle Skitour, die nur bei sicheren Verhältnissen angegangen werden kann. 
Der Gipfelhang ist steil und eine gute Routenwahl wichtig.
Von Bivio (1769 m) südostwärts auf dem meist präparierten Alpweg durch das Tgav-
retga und bei Fumia (1936 m) über die Eva da Sett. Östlich an Cadval vorbei weiter 
taleinwärts Richtung Bleis Lunga (2443 m). Nördlich um die Bleis herum in ein auf-
fälliges Quertälchen und durch dieses bis auf eine Schulter im Südosten von P. 2623 
aufsteigen. Nun nach Osten durch eine anfangs steile (30 – 35° auf 100 Hm) Mulde 
und dann linkshaltend über eine schwach ausgeprägte Rampe auf den Nordgrat südlich 
von P. 2805. Über den nun wesentlich flacheren Nordosthang zum geräumigen Gipfel.
Die  Abfahrt erfolgt  entlang der Aufstiegsroute Richtung Emmat P. 2500. Hier mon-
tieren wir die Felle erneut und steigen dann zum Roccabella 2730 hoch. Nun folgt 
nochmals eine schöne Abfahrt nach Bivio.
Tourenleiter: Stefan Huber
Anmeldeschluss: Samstag, 18.02.2023 / 20:00 Uhr
Anmeldung unter: sthuber79@gmx.ch

Piz Beverin
Datum Art Bewertung Anforderung Höhenmeter
25.02.2023 Skitour ZS-  400 Hm/h 1500 Hm 
Von Mathon nach NW via Dros zu den Maiensässhütten von Mursenas. Dem Bachgra-
ben folgend bis Pt. 2159, dann hinauf zu den grossen Steinblöcken und zur Hütte auf 
der Schulter P. 2442 südlich des Beverin Pintg. Nun steil zum Beverin Pintg (2587m.ü.M)
hinauf und auf dem verwächteten, schmalen SE-Grat bis zu einem senkrechten Gratab-
bruch (P. 2769). Über eine fest verankerte 8m hohe Metallleiter hinab und auf dem nun 
breiteren, vom Wind verwehten Grat zum Gipfel.
Abfahrt über Beverin Lücke Richtung Alp Nursin oder durch die Piz Beverin NO-Flanke
zurück nach Mathon.
Tourenleiter: Christian Bermes
Anmeldeschluss: Sonntag, 19.02.2023 / 19:00 Uhr
Anmeldung unter: christian.bermes@fhgr.ch
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Piz Val Lunga
Datum Art Bewertung Anforderung Höhenmeter
26.02.2023 Skitour ZS-  350 Hm/h 1500 Hm 
Ela-Rundtour im Winter? Warum nicht? Wir werden von Preda aus starten. Aufstieg 
durchs Val Mulix Richtung Furschella da Tschitta zum Piz Val Lunga. Abfahrt zum Lai 
Grond und über den Pass d`Ela weiter durchs Val Spadlatscha nach Filisur.
Tourenleiter: Bernhard Griesser
Anmeldeschluss: Freitag, 17.02.2023 / 20:00 Uhr
Anmeldung unter: +41 79 159 53 01

Tiefschneekurs
Datum Art Bewertung Anforderung Höhenmeter
26.02.2023 Skitour WS-  0 Hm/h +300 Hm/-2100 Hm
Viele Tourengeher haben ein bisschen Mühe mit Skifahren im Tiefschnee und können 
die Abfahrt gar nicht richtig geniessen. Das wollen wir ändern. Wir fokussieren an die-
sem Tag auf die Skitechnik und geben euch Tipps und Tricks, wie es einfacher geht. Der
Tag findet in ei-nem Skigebiet statt, damit wir uns auf die Abfahrt konzentrieren kön-
nen und nicht viel Energie für den Aufstieg brauchen. Wo es genau stattfindet, hängt
von den Verhältnissen ab.  Kosten: Fr. 50.-- pro Teilnehmenden (Bergführeranteil), sowie
die eigenen Auslagen und anteilmässig die Spesen des Bergführers.
Tourenleiter: Jan Malär
Anmeldeschluss: Sonntag, 19.02.2023 / 20:00 Uhr
Anmeldung unter: jan@bergsportschulegrischa.ch

Piz Bles
Datum Art Bewertung Anforderung Höhenmeter
04.03.2023 Skitour ZS- /300 Hm/h 1300 Hm 
Wir fahren mit den Privatautos bis nach Hohenhaus im Averstal. Dort schnallen wir
die Ski an und laufen zuerst mehr oder weniger flach bis zum P1843. Dort kommt eine 
kurze leichte Steigung, bevor es wieder mehr oder weniger flach bis zum P1895 geht. 
Von da laufen wir das Val da Bles hinauf Richtung Pass de la Bles, wobei wir ca. bei 
P2706 gegen Süden abbiegen und bis zum Skidepot weiterlaufen.
Je nach Schneeverhältnissen sind es dann noch - 200 Höhenmeter, welche wir zu Fuss 
bis auf den Gipfel zu bewältigen haben.
Die Abfahrt verläuft ungefähr der Aufstiegsroute entlang. Schwindelfreiheit, gutes und 
sicheres Gehen sowie Kraxeln im Blockgelände bei Schnee mit Steigeisen, Pickel und 
Skischuhen ist Voraussetzung für diese Tour.
Normale Skitourenausrüstung inkl. LVS, Schaufel, Sonde. Spesen gemäss Reglement: 
Touren-leiter 10.- SFr. plus Kilometerentschädigung für die Fahrer. 
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Tourenleiter: Florian Wiesner
Anmeldeschluss: Montag, 27.02.2023 / 18:00 Uhr
Anmeldung unter: fmwiesner@gmail.com

Kletter-Treff
Datum Art Bewertung 

g g04.03.2023 Indoor-Klettern  Keine Bewertung notwendig 
Der KletterTreff richtet sich an Menschen, die Freude am Klettern haben oder bekommen 
wollen. Hast Du keinen Kletterpartner oder möchtest Du gerne ein weiteres Mal klettern
ge-hen? Dann bist Du bei uns genau richtig! Die einzige Bedingung fürs Mitmachen ist,
dass Du im Vorstieg klettern kannst und Du somit Übung im Sichern hast! Wir treffen
uns jeden Samstag um 10:00 Uhr in der Halle in Chur und klettern bis ca. 13:00 Uhr
oder solange wir mögen. Organisiert werden diese Treffs über eine WhatsApp-Gruppe. 
Wenn Du interessiert bist, dann melde mir unter 076 514 02 84 Deine Nummer, damit 
ich Dich aufnehmen kann! Kosten: Normaler Halleneintritt Fr. 20.--, fehlendes Material 
kann in der Halle gemietet werden. 
Tourenleiter: Hermann Brüesch
Anmeldeschluss: Freitag, 03.03.2023 / 18:00 Uhr
Anmeldung unter: touren@sacraetia.ch

Teilstück der Bündner Hautroute
Datum Art Bewertung Anforderung Höhenmeter
10.–13.03. Skitour ZS  /350 Hm/h 1500 Hm 
Wir machen ein Stück der Bünd. Haute Route, z.B. Susch - Chan Grialetsch / Cha. 
Grialetsch - Keschhütte / Keschütte - Madulain und nehmen dabei noch den einen 
oder anderen Gipfel, der dazwischen liegt, mit. Der Schwierigkeitsgrad der einzelnen
Abschnitte liegt zwischen WS und ZS. Skitourenerfahrung, gute Kondition, Erfahrung
im Steigeisen gehen ist erforderlich. Die Kosten umfassen die eigenen Reise- und Un-
terkunftskosten sowie den Kostenanteil der Tourenleiter.
Tourenleiter: Pius Hauenstein
Anmeldeschluss: Freitag, 17.02.2023 / 21:00 Uhr
Anmeldung unter: Pius.Hauenstein@bluewin.ch

Piz Tarantschun
Datum Art Bewertung Anforderung Höhenmeter
11.03.2023 Skitour  WS  350 Hm/h 1250 Hm 
Von Wergenstein (1487 m) nach W steil hinauf zu den Maiensässhütten von Dumagns 
(1798 m). Hier quert man die steilen NE-Hänge des Val da Larisch bis zum Bachgraben,
welcher von der Alp Tumpriv herabzieht. Im N dieses Bachgrabens hinauf zur Alp Tum-
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priv (2190 m). Weiter über eine Steilstufe nach SW auf den flachen Rücken von Tguma 
P. 2404. Nun rechtshaltend an den Fuss des steilen Gipfelaufbaus und links über einen
Steilhang, zuletzt über den S-Rücken zum Gipfelsteinmann.
Ausrüstung: Normale Skitourenausrüstung inkl. LVS, Schaufel und Sonde. Spesen: Tou-
renlei-ter: Fr. 10.-- plus Kilometerentschädigung für die Fahrer.
Tourenleiter: Beat Putzi
Anmeldeschluss: Samstag, 18.02.2023 / 20:00 Uhr
Anmeldung unter: bputzi@bluewin.ch

Igl compass
Datum Art Bewertung Anforderung Höhenmeter 
12.03.2023 Skitour  WS  350 Hm/h 1250 Hm 
Vom Bahnhof in Preda (1789 m) ostwärts im Bereich des Sommerwegs durch den Ar-
venwald zur Waldgrenze bei Cuziranch und dann Richtung Nordosten ins Val Zavretta. 
Dem Ovel da Zavretta folgend talaufwärts Richtung Fuorcla Zavretta und kurz vor dem
Übergang nach rechts (südwärts) auf den Nordostgrat aufsteigen. Über den Grat so weit
wie möglich mit Ski, dann zu Fuss zum Gipfel hinauf. Abfahrt: Bis P. 2138 bei Cuziranch
auf der Aufstiegsroute zurück. Nun im Bereich des Sommerwegs unterhalb der Felsen
nach Osten in die Mulde von Schagnen, durch diese hinunter zum Alpweg und via P. 
1835 nach Preda. Ausrüstung: Normale Skitourenausrüstung inkl. LVS, Schaufel und
Sonde. Spesen: Tourenleiter: Fr. 10.-- plus Kilometerentschädigung für die Fahrer.
Tourenleiter: Hermann Brüesch
Anmeldeschluss: Mittwoch, 08.03.2023 / 20:00 Uhr
Anmeldung unter: touren@sacraetia.ch

Chrüzlistock
Datum Art Bewertung Anforderung Höhenmeter 
18.03.2023 Skitour  WS  350 Hm/h 1310 Hm 
Start in Rueras ins Val Milà bis zur Alphütte Paliu Cotschna. In nördlicher Richtung 
weiter über Plaun Grond, Piz Pali zu den Lai Selvadi. Links ausholend auf den W-Grat 
und zum Gipfel. Abfahrt entlang der Aufstiegsroute.
Tourenleiter: Roger Strub
Anmeldeschluss: Montag, 13.03.2023 / 09:00 Uhr
Anmeldung unter: rostrub@gmail.com
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Oberalpstock
Datum Art Bewertung Anforderung Höhenmeter
19.03.2023 Skitour ZS-  300 Hm/h +700 Hm/-1900 Hm
Wir fahren von Disentis mit den Bergbahnen zur Bergstation am Piz Ault. Die steilen 
Hänge des Piz Ault querend steigen wir auf den felsigen Grat und weiter mit Hilfe von
Fixseil und Eisenbügel zur Lücke auf. Nach kurzer Abfahrt zum Brunnifirn steigen wir 
weiter über die Osthänge zum Gipfel. Wenn die Verhältnisse es zulassen, nehmen wir
die wunderschöne Abfahrt durchs Val Strem nach Sedrun. Ansonsten gleiche Abfahrt
wie Aufstieg und über die Piste nach Disentis.
Tourenleiter: Daniel Felix
Anmeldeschluss: Sonntag, 12.03.2023 / 20:00 Uhr
Anmeldung unter: info@garagefelix.ch

Piz Scalotta
Datum Art  Bewertung Anforderung Höhenmeter 
19.03.2023 Skitour  WS  350 Hm/h 1250 Hm 
Ab Bushaltestelle Stalveder durch das Val Gronda auf den Piz Scalotta. Abfahrt entlang
der Aufstiegsroute. Sollte das Wetter / Schnee an diesem Tag anderswo wesentlich 
besser sein, wird eine andere Tour in ähnlichem Umfang gewählt.
Treffpunkt: noch offen Ausrüstung: Normale Skitourenausrüstung inkl. LVS, Schaufel 
und Sonde. Spesen: Tourenleiter: Fr. 10.-- plus Kilometerentschädigung für die Fahrer.
Tourenleiter: Marco Salzgeber
Anmeldeschluss: Sonntag, 19.03.2023 / 20:00 Uhr
Anmeldung unter: marcosalzgeber@me.com

Skihochtouren im Fornogebiet
Datum Art  Bewertung Anforderung Höhenmeter 

/24.–26.03. Skitour  ZS-  400 Hm/h 1300 Hm 
Am ersten Tag steigen wir von Maloja hinauf zur Forno-Hütte SAC.
Der zweite Tag startet mit einer kurzen Abfahrt und anschliessend steigen wir zum
Monte Sissone 3328m hoch. Nach einer weiteren Nacht auf der Hütte, besteigen wir
die Cima dal Cantun 3253m und fahren zurück nach Maloja. Kosten: Fr. 50.-- pro Teil-
nehmenden und Tag (Bergführer-Anteil), sowie die eigenen Auslagen und anteilmässig
die Spesen des Bergführers.
Tourenleiter: Michael Senn
Anmeldeschluss: Sonntag, 12.03.2023 / 20:00 Uhr
Anmeldung unter: alpineguide@michisenn.ch
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Lorenzhorn
Datum Art Bewertung Anforderung Höhenmeter
25.03.2023 Skitour ZS- 400 Hm/h 2000 Hm 
Hinterrhein - Chilchalplücke - Lorenzhorn - Fanellgletscher - Fanellhorn - Guraletsch-
see - Zervreile (- Vals)
Tourenleiter: Pius Hauenstein
Anmeldeschluss: Samstag, 18.03.2023 / 20:00 Uhr
Anmeldung unter: Pius.Hauenstein@bluewin.ch

Gelbhorn 3036m
Datum Art Bewertung Anforderung Höhenmeter 
25.03.2023 Skitour  ZS+  400 Hm/h 1600 Hm 
Aufstieg: Von Wergenstein (1486 m) nach W steil hinauf zu den Maiensässhütten von
Dumagns (1823 m). Hier quert man die steilen NE-Hänge des Val da Larisch bis zum 
Bachgraben, welcher von der Alp Tumpriv herabzieht. Im N dieses Bachgrabens hinauf 
zur Alp Tumpriv (2190 m) und über eine Steilstufe südwestwärts bis auf den flachen 
Gratrücken von Tguma P. 2402. Von hier traversiert man mit wenig Höhenverlust 
oberhalb eines Felsbands nach SW in den Talboden von Plan Darmeras (ca. 2350 m).
Zwischen den beiden Bachläufen hinauf in die Valletta und im N von P. 2674 nach 
rechts über eine kurze Steilstufe in die Mulde nördlich P. 2790. Nach rechts zwischen
Felsbändern hoch zum Gelbhorn.
Abfahrt: Entlang der Aufstiegsroute mit der Gegensteigung nach Tguma P. 2402.
Tourenleiter: Christian Bermes
Anmeldeschluss: Sonntag, 19.03.2023 / 19:00 Uhr
Anmeldung unter: christian.bermes@fhgr.ch

Marscholhorn 2904 m
Datum Art Bewertung Anforderung Höhenmeter 
28.03.2023 Skitour  ZS-  350 Hm/h 1300 Hm 
Aufstieg beim Nordportal S. Bernardino Tunnel Richtung Marscholsee. Über coupiertes
Gelände zur Alp Moesola und durch die steile Mulde nördlich des Marscholhorns hoch, 
zuletzt nach N ausholend zum Gipfel.
Tourenleiter: Roger Strub
Anmeldeschluss: Freitag, 24.03.2023 / 09:00 Uhr
Anmeldung unter: rostrub@gmail.com
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Piz Medel
Datum Art  Bewertung Anforderung Höhenmeter
01./2.04. Skitour  ZS  300 Hm/h +760 Hm/-1000 Hm
Von Curaglia aus steigen wir in ca. 4 Std. hoch zur Camona da Medel. Nach einer hof-
fentlich angenehmen Nacht fahren wir zuerst ca. 100 hm abwärts und steigen dann 
auf zum Piz Medel. Je nach Schneeverhältnissen wählen wir für die Abfahrt eine der
verschiedenen Prachtsrouten zurück nach Curaglia. Kosten: Hüttenübernachtung mit 
HP, Fahrspesen, Tou-renleiterspesen und -entschädigung.
Tourenleiter: Daniel Felix
Anmeldeschluss: Sonntag, 26.03.2023 / 20:00 Uhr
Anmeldung unter: info@garagefelix.ch

Kletter Treff
Datum Art  Bewertung 
01.04.2023 Indoor Klettern Keine Bewertung notwendig 
Siehe Ausschreibung vom 4. 3. 2023!
Tourenleiter: Hermann Brüesch
Anmeldeschluss: Freitag, 31.03.2023 / 18:00 Uhr
Anmeldung unter: touren@sacraetia.ch

Bruschghorn
Datum Art Bewertung Anforderung Höhenmeter 
02.04.2023 Skitour  ZS 400 Hm/h 1770 Hm 
Schöne und lange Skitour in ansprechender Landschaft. Kosten:  Fr 50.- pro Teilnehmer 
plus Anteil Bergführerspesen, sowie eigene Fahrkosten.
Tourenleiter: Peter Gujan
Anmeldeschluss: Mittwoch, 15.03.2023 / 20:00 Uhr
Anmeldung unter: peter@trin.ch

Länta-Hütte - Güferhorn, 3378 m
Datum Art / Abteilung Bewertung Anforderung Höhenmeter
6.–7.04. Skitour  ZS+  350 Hm/h 1600 Hm 
Anspruchsvolle Zweitages-Tour mit Übernachtung in der Länta-Hütte SAC. Unkon-
ventioneller Hütten-Zustieg mit Zusatz-Höhenmeter. Ausrüstung: Komplette Skitou-
renausrüstung inkl. Harscheisen, LVS, Schaufel und Sonde sowie Pickel und Steigei-
sen. Hüttenschlafsack nicht vergessen. Spesen: Transport- und Übernachtungskosten 
Tourenleiter, voraussichtlich Fr. 25.- pro Person. Der effektive Betrag wird am Ende der 
Tour abgerechnet. Durchführung: Am Dienstag 4. April um 18.00 Uhr werden alle Teil-
nehmenden per E-Mail über die Durchführung, den Treffpunkt, das Transportmittel und 
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die mitzunehmende technische Ausrüstung informiert.
Tourenleiter: Pius Stadler
Anmeldeschluss: Sonntag, 26.03.2023 / 18:00 Uhr
Anmeldung unter: pius.stadler@gmx.ch

Piz Platta
Datum Art Bewertung Anforderung Höhenmeter 
09.04.2023 Skitour  ZS+  350 Hm/h 1950 Hm 
Start bei Staumauer Lai Marmorera. Richtung Pra Miez über Muttans Richtung Lajets. 
Richtung Platta, Vadet da Platta. Skidepot Einstieg Südcouloir. Je nach Verhältnissen 
mit Steigeisen / Pickel über Südcoulouir zum Gipfel. Abstieg / Abfahrt in gleicher Rich-
tung. 
Tourenleiter: Martin Wittwer
Anmeldeschluss: Samstag, 25.03.2023 / 20:00 Uhr
Anmeldung unter: marwittwer@gmail.com

Pizzo dell Uomo
Datum Art Bewertung Anforderung Höhenmeter 
15.04.2023 Skitour  WS  350 Hm/h +1000 Hm/-760 Hm
Vom Lukmanierpass dem See entlang ins Val Termine bis zum Passo dell'Uomo. Nun in
östlicher Richtung zum Pizzo dell'Uomo. Der Gipfelaufstieg erfolgt je nach den Verhält-
nissen mit Steigeisen. Wenn es die Bedingungen zulassen, fahren wir zur Alpe di Croce
und weiter zur Passhöhe ab.
Tourenleiter: Roger Strub
Anmeldeschluss: Montag, 10.04.2023 / 09:00 Uhr
Anmeldung unter: rostrub@gmail.com

Parpaner Rothorn
Datum Art  Bewertung Anforderung Höhenmeter 
22.04.2023 Skitour  WS  350 Hm/h 1800 Hm 
Von Parpan geht es im geschlossenen Skigebiet auf der Piste hoch aufs Parpaner
Rothorn. Wir traversieren zum Älplihorn und geniessen die Abfahrt in Richtung Arosa 
abseits des Skigebiets. Beim Punkt 2232 heisst es wieder anfellen, es steht uns der Ge-
genanstieg zum Gerdigs Fürggli bevor. Von hier fahren wir zurück nach Parpan.
Ausrüstung: Normale Skitourenausrüstung inkl. LVS, Schaufel und Sonde. Spesen: Tou-
renlei-ter: Fr. 10.-- plus Kilometerentschädigung für die Fahrer.
Tourenleitung: Andrea Geissmann
Anmeldeschluss: Donnerstag, 20.04.2023 / 18:00 Uhr
Anmeldung unter: andrea@globebiker.ch
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TOURENBERICHTE
Mittwochtour mit Toni

Die schlechten Wetterprognosen und dazu noch die Vorstellung über die herrschenden
Schneeverhältnisse (wohl eher braun als weiss...) liessen vermutlich manchen Teilneh-
mer erbleichen, als wir schwarz auf weiss im Mail nachlesen konnten, dass Toni seine
geplante Mittwochstour tatsächlich durchführen wollte. Trotz allem standen am Mor-
gen des 18. Januar 14 topmotivierte Teilnehmerinnen und Teilnehmer am Bahnhof in 
Ilanz bereit, wo uns Toni begrüsste.

Mit dem Postauto ging es dann hoch nach Ladir zum Ausgangspunkt von Tonis Schnaps-
tour. Er führte uns bei schönstem Wetter durch herrlich verschneite Landschaften, ein 
Traumtag! Spätestens da wusste jeder von uns, dass Toni sowohl zu Petrus wie auch zu
Frau Holle beste Beziehungen haben muss! Anders ist das nicht zu erklären.

Auf dem Gipfel «Crest la 
Muotta» offerierte un-
ser Capo einen feinen
Ratafia. Darum heisst
die Tour unter Insi-
dern eben auch «Tonis
Schnapstour»: An einem 
Baum sind zwei Rohre 
fixiert, darin befinden
sich Schnaps und Gläsli. 
Zu guter Letzt war auch 
die Abfahrt nicht ohne!

Danke Toni für deine
schöne Tour.
Uschi Brüesch
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SAC-Skitour, 22. Januar
Flumserberg 

Da im Glarnerland ab Talboden zu 
wenig Schnee lag, wurde die Ski-
tour vom 22. Januar 2023 im Ge-
biet Flumserberg durchgeführt. Wir 
starteten in Tannenheim und stie-
gen etwas östlich der Skipisten zur 
Prodalp und weiter über den Win-
terwanderweg nach Panüöl auf. Die 
Tour führte uns auf einen Pass süd-
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westlich von Spitzmantel. Da die Skipiste vom Leist noch nicht präpa-
riert und der Verbindungslift bei Plattis noch nicht in Betrieb waren,
konnten wir dem Skitroubel entkommen und unsere eigenen Spuren in 
den Schnee ziehen. Vom Wetter wurden wir positiv überrascht.

Corina Stoffels
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Leser
B I L D
Sabine Schultze-Heim
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7302 Landquart
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